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Gemeinde Petersberg
alle Gemeinden 

Amtlicher Teil

Liebe Petersbergerinnen und Petersberger,
die Europa- und Kommunalwahlen 2024 sind nun abge-
schlossen. Ich möchte zunächst allen Wahlhelfern meinen  
herzlichsten Dank aussprechen. Ohne Ihr Engagement wäre 
die Durchführung dieser Wahlen nicht möglich gewesen.  
Besonders danke ich der stellvertretenden Gemeindewahllei-
terin, Frau Bobach, und meiner Sekretärin, Frau Reuter, für die 
großartige Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung der 
Wahlen sowie deren Durchführung.
Ebenso gratuliere ich allen gewählten Kandidaten zu ihren 
neuen Ämtern in den kommunalen Gremien. Ihr Einsatz und 
Ihre Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, sind von 
unschätzbarem Wert für unsere Gemeinde Petersberg. Ich 
möchte auch den bisherigen Gemeinde- und Ortschaftsrä-
ten für ihre konstruktive Zusammenarbeit mit Bürgermeister 
und Verwaltung danken. Ihr Beitrag war essenziell für das  
Wohlergehen unserer Gemeinde. Am 24. Juli 2024 findet die 
konstituierende Gemeinderatssitzung im Saal der Gemeinde-
verwaltung in Wallwitz statt. 
Ein besonderer Dank gilt der Ortsbürgermeisterin und den 
Ortsbürgermeistern unserer 11 Ortschaften. Ihre unermüdliche 
Arbeit und Ihr Engagement verdienen höchste Anerkennung. 
Die anstehenden Aufgaben werden nicht einfach sein, aber ich 
bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam viel erreichen können. 
Eine gute Zusammenarbeit von Verwaltung und Gremien ist 
dabei unerlässlich. Nur durch ein vertrauensvolles Miteinander 
können wir die besten Lösungen für unsere Gemeinde finden.
Bedauerlicher Weise hat sich Ludger Nölle nicht wieder zur 
Wahl gestellt. Er war viele Jahre im Gemeinderat als Vorsitzen-
der tätig und zusätzlich Ortsbürgermeister in Brachstedt. Diese 
Funktionen sind von großer Bedeutung für unsere Gemeinde. 
Durch seine ruhige, besonnene Art hat er stets für einen wert-
schätzenden Umgang miteinander sowie einen sachlich gu-
ten Ablauf jeder Sitzung gesorgt. Er wird uns sehr fehlen. Ich  
wünsche Dir, lieber Ludger, alles Gute und beste Gesund-
heit.
Ein großer Dank geht auch an alle, die sich als Kandidat 
zur Wahl gestellt haben. Viele engagierte Ehrenamtliche aus 
den Ortschaften sind leider nicht gewählt worden. Lassen Sie 
sich davon nicht entmutigen. Wir benötigen Sie dringend für 
die Fortführung Ihrer gesellschaftlich wichtigen Aufgaben. Sie 
haben viel für unsere Orte getan und wir hoffen, dass Sie dies 
auch künftig weiterführen werden.
Die Ergebnisse der Wahlen zeigen, dass wir weiterhin noch 
intensiver daran arbeiten müssen, das Vertrauen in demokra-
tische Werte und den respektvollen Umgang miteinander zu 
stärken. In den Worten von Albert Schweitzer: „Frieden ist 
nicht nur das Gegenteil von Krieg, nicht nur der Zustand 
ohne Konflikt, sondern auch die Anwesenheit von Gerech-
tigkeit, Wohlwollen und Sicherheit.“ Lasst uns gemeinsam 
dafür einstehen, dass diese Werte in unserer Gemeinde gelebt 
werden.
Alle gewählten Ortschafts- und Gemeinderäte lade ich herzlich 
ein, am Montag, den 19. August um 18 Uhr an dem kos-
tenfreien Seminar „Fit fürs Mandat - der kommunale Führer-
schein“ in Wallwitz teilzunehmen. Dieses Seminar wird Ihnen 
helfen, sich optimal auf Ihre neuen Aufgaben vorzubereiten, 
bzw. Kenntnisse aufzufrischen.

Ich möchte auch allen Jugendlichen unserer Gemeinde 
gratulieren, die ihre Jugendweihe, Konfirmation oder ihren 
Schulabschluss feiern konnten. Ihr seid die Zukunft unserer 
Gemeinde. Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern, die nun 
eine neue Rolle im Leben ihrer Kinder einnehmen werden. Sie 
werden zu wichtigen Begleitern und Unterstützern auf ihrem 
weiteren Lebensweg. Ihre Ermutigung und Zuwendung sind 
von großer Bedeutung für die weiterhin gute Entwicklung Ihrer 
Kinder. Nun werden Sie am heimischen Tisch nicht mehr über 
Handyzeiten und Hausaufgaben diskutieren, sondern Gesprä-
che zu Karriere, Beziehungen oder Bewerbungsgesprächen 
führen. 
Zum Abschluss möchte ich Ihnen allen eine erholsame Som-
merzeit wünschen. Viele von Ihnen werden bald in den wohl-
verdienten Urlaub fahren. Nutzen Sie diese Zeit, um neue 
Energie zu tanken und schöne Momente mit Ihren Familien 
und Freunden zu erleben. Kommen Sie gesund und erholt zu-
rück.
Beste Grüße
Ronny Krimm
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG DES ENDGÜLTIGEN 
ERGEBNISSES DER KOMMUNALWAHLEN
IN DER Gemeinde Petersberg -
Wahltag 9. JUNI 2024
Gemäß § 42 KWG LSA, § 69 Abs. 6 KWO LSA gebe ich be-
kannt, dass der Wahlausschuss in seiner öffentlichen Sitzung 
am 13. Juni 2024 das endgültige Wahlergebnis im Wahlgebiet 
der Gemeinde Petersberg für den Gemeinderat und in den 
11 Ortschaften für die Ortschaftsräte ermittelt hat.
Die einzelnen Bekanntmachungen sind beigefügt.
Jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, jede Partei, Wähler-
gruppe und Einzelbewerber, die einen Wahlvorschlag einge-
reicht haben, und der für das Wahlgebiet zuständige Wahlleiter 
sowie die für das Wahlgebiet zuständige Kommunalaufsichts-
behörde können gegen die Gültigkeit der Wahl Einspruch  
erheben (Wahleinspruch) mit der Begründung, dass die Wahl 
nicht den Wahlrechtsvorschriften entsprechend vorbereitet 
oder durchgeführt oder in anderer unzulässiger Weise in ihrem 
Ergebnis beeinflusst worden ist.
Der Wahleinspruch ist bei dem für das Wahlgebiet zuständigen 
Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des Wahl-
ergebnisses mit Begründung schriftlich einzureichen oder zur 
Niederschrift zu erklären; der Wahleinspruch des Wahlleiters 
selbst ist an die Vertretung zu richten.
Anschrift für Wahleinsprüche: Gemeinde Petersberg
 Wahlleiter, Herr Krimm
 Götschetalstraße 15
 06193 Petersberg OT Wallwitz
Bereitstellungstag: 13. Juni 2024
Krimm
Wahlleiter

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 02. August 2024

Redaktionsschluss:
Dienstag, 16.07.2024, bis 12.00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
 

Information zur Grundsteuerzahlung
ab 01.01.2025 
Die Gemeinde Petersberg teilt mit, dass die Besteuerung nach 
der neuen Grundsteuerreform erst ab dem 1.1.2025 in Kraft 
tritt.
 

Für das Jahr 2024 zahlen Sie bitte weiter die Grundsteuerbeträ-
ge laut Ihrem letzten vorliegenden Grundsteuerbescheid. Die  
Neubewertung nach der Grundsteuerreform tritt ab dem Jahr 
2025 in Kraft.
 

Das heißt, alle bisherigen Grundsteuerbescheide gelten bis 
31.12.2024 und werden ab 01.01.2025 automatisch laut § 266,  
Abs. (4) Bewertungsgesetz aufgehoben.
 

Wir weisen außerdem darauf hin, dass das Finanzamt für steu-
erfreie Grundstücke oder wegfallende Grundstücksbewertun-
gen keine Aufhebungsbescheide versendet.
 

Fragen zu allen Besteuerungsgrundlagen sind bitte nur an 
das Finanzamt zu richten, da die Bewertung ausschließlich 
dem Finanzamt obliegt.

GEMEINDE PETERSBERG
Öffnungszeiten

Dienstag:   09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag:  09:00 – 12:00 Uhr

Das nächste Amtsblatt erscheint am 
Freitag, dem 02. August 2024

Redaktionsschluss:
Dienstag, 16.07.2024, bis 12.00 Uhr

Alle Artikel per E-mail bitte an:
redaktion@gemeinde-petersberg.de

Ankündigung Sitzungstermine Juli:

Terminänderung der konstituierenden Sitzung Gemeinderat 
auf den 24.07.2024 um 19.00 Uhr

Saal der Verwaltung, Götschetalstr. 15, 06193 Petersberg
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt
- Flurbereinigungsbehörde - 

Kühnauer Straße 161 

06846 Dessau-Roßlau

06.06.2024

Flurbereinigungsverfahren: Schortewitz  

Landkreise: Anhalt-Bitterfeld, Saalekreis 

Verfahrens-Nr.: AB3912 

Öffentliche Bekanntmachung

2. Änderungsanordnung 
Durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt wurde mit Beschluss 
vom 01.10.2015 das Flurbereinigungsverfahren Schortewitz angeordnet und mit der 1. 
Änderungsanordnung vom 30.04.2019 geändert. 

Anordnung 

Das Gebiet des Flurbereinigungsverfahrens Schortewitz wird gemäß § 8 Abs. 1 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) i. d. F. vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546 ff.), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBL. I S. 2794) durch Hinzuziehung 
und Ausschluss von Flurstücken geringfügig geändert.  

Zum Verfahrensgebiet werden die folgenden Flurstücke hinzugezogen: 

Gemarkung Glauzig  Flur 1  Flurstück 1089 

Gemarkung Görzig  Flur 3  Flurstücke 217/12, 346 

Gemarkung Plötz Flur 4 Flurstück 522 

Gemarkung Schortewitz Flur 3  Flurstück 5 

Für die hinzugezogenen Flurstücke wird die Flurbereinigung angeordnet. Die mit Beschluss 
vom 01.10.2015 erlassenen Eigentumsbeschränkungen gelten für die hinzugezogenen 
Flurstücke ebenfalls. 

Die hinzuzuziehenden Flurstücke haben insgesamt eine Größe von ca. 1,9 ha. 

Aus dem Verfahrensgebiet werden folgende Flurstücke ausgeschlossen: 

Gemarkung Görzig Flur 1  Flurstück: 1088  

Gemarkung Schortewitz  Flur 3  Flurstücke: 44/1, 50/1, 54/1, 55/1, 56/1, 57/1, 58/1, 63/1,  

  64/1, 65/1, 119/1, 120/1, 141/1,157/1, 158/1, 159/1,  

  160/1, 161/1,162/1,163/1, 300/1 

Mit der 2. Änderungsanordnung umfasst das Verfahrensgebiet nunmehr eine Fläche von ca. 
1.335 ha. Das neue Flurbereinigungsgebiet ist in der zur Anordnung gehörenden Gebietskarte 
orangefarbig umrandet dargestellt. 

Die dem Flurbereinigungsverfahren Schortewitz unterliegenden Flurstücke sind dem 
Verzeichnis der Verfahrensflurstücke zu entnehmen. Dieses ist nicht Bestandteil des 
Beschlusses. 
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Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 

Inhaber von Rechten an dem hinzugezogenen Flurstück, die nicht aus dem Grundbuch 
ersichtlich, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigt sind, werden 
aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten Tage der 
Bekanntmachung dieser Anordnung - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt in Dessau-Roßlau anzumelden. Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb 
einer von dieser zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist 
ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen. Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten zu 
lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen 
wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in 
Lauf gesetzt worden ist. 

Begründung  

Gemäß § 8 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz kann die Flurbereinigungsbehörde geringfügige 
Änderungen des Flurbereinigungsgebietes anordnen, wenn der Zweck der Flurbereinigung 
dadurch besser erreicht werden kann. Eine geringfügige Änderung des 
Flurbereinigungsgebietes ist immer dann anzunehmen, wenn sie keine wesentlichen 
Auswirkungen auf die Planung und die Flurbereinigung hat. Das ist vorliegend der Fall. 

Mit der Hinzuziehung des Flurstücks 1089 in der Gemarkung Glauzig kann die Planung der 
gemeinschaftlichen Anlagen dahingehend verbessert werden, dass der Anschluss eines 
geplanten Weges an das bereits vorhandene Wegenetz erfolgen kann.  

Mit der Hinzuziehung der Flurstücke in den Gemarkungen Görzig und Schortewitz soll die 
Feststellung der Verfahrensgrenze vereinfacht sowie die zukünftige neue Flurstückseinteilung 
erleichtert werden. 

Die auszuschließenden Flurstücke unterliegen als Verkehrsflächen keinen weiteren Planungen 
im Rahmen der Flurbereinigung. Mit ihrem Ausschluss aus dem Flurbereinigungsverfahren 
erfolgt eine zweckmäßige Abgrenzung des Verfahrensgebietes. 

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die 2. Änderungsanordnung zum Flurbereinigungsverfahren Schortewitz kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt, Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau erhoben werden.  

Im Auftrag DS 

gez. Näther 
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Auslage

Der vorstehende 2. Änderungsbeschluss mit Begründung und dem Verzeichnis der 
Verfahrensflurstücke liegt in der  

- Einheitsgemeinde Petersberg, Götschetaler Straße 15 in 06193 Petersberg OT Wallwitz 

- Stadt Südliches Anhalt, Hauptstraße 31 in 06369 Südliches Anhalt OT Weißandt-Gölzau 

- Stadt Wettin-Löbejün, Markt 1 in 06193 Wettin-Löbejün 

- Stadt Zörbig, Am Markt 12 in 06780 Zörbig sowie  

- im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kühnauer Straße 161, 
06846 Dessau-Roßlau 

zwei Wochen lang nach seiner Bekanntmachung zur Einsichtnahme für die Beteiligten während 
der Dienststunden aus.  

Im Auftrag  

gez. Krosch 

Zusätzlich können die 2. Änderungsanordnung, das Verzeichnis der Verfahrensflurstücke und 
die Gebietskarte im Internet unter 

https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/flurneuordnung/verfahren-im-landkreis-anhalt-
bitterfeld/f-schortewitz

zur Information eingesehen werden. 

Datenschutzrechtliche Hinweise 

Aufgrund unseres gesetzlichen Auftrages nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz/ 
Flurbereinigungsgesetz verarbeiten wir im vorliegenden Verfahren personenbezogene Daten 
nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung. Weitergehende Informationen finden Sie 
unter: https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/datenschutz/ 

Alternativ können Sie auch das ALFF Anhalt zur weiteren Informationserlangung kontaktieren: 

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt) 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau 
Telefon: +49 340 6506 -0 
Telefax: +49 340 6506 -601 
E-Mail: poststelleDE@alff.mule.sachsen-anhalt.de 

Bei datenschutzrechtlichen Problemen können Sie sich auch direkt an den 
Datenschutzbeauftragten des Amtes wenden: 
E-Mail: Datenschutzbeauftragter-ALFF-Anhalt@allf.mule.sachsen-anhalt.de
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Der Bürgermeister gibt nachfolgende 
Beschlüsse des Bau- und Vergabeausschusses 
vom 17.06.2024 bekannt: 

nicht öffentlich
Beschlussnummer: BA BV 230/06/24 
Bauantrag: Neubau eines Balkons in Petersberg / 
OT Wallwitz 
Beschlussnummer: BA BV 231/06/24 
Bauantrag: Errichtung einer Stahlhalle in Petersberg /
OT Teicha – der Beschluss wurde abgelehnt
Beschlussnummer: BA BV 235/06/24 
Voranfrage: Errichtung eines Zweifamilienhauses in Peters-
berg / OT Gutenberg – die Abstimmung zum Beschluss 
wurde vertagt
Beschlussnummer: BA BV 232/06/24 
Grundstücksübernahme in Petersberg / OT Brachstedt 
Beschlussnummer: BA BV 233/06/24 
Grundstücksverkauf in Petersberg / OT Teicha 
Beschlussnummer: BA BV 234/06/24 
Konkretisierungsbeschluss z. Grundstückstausch o. 
Wertausgleich in Petersberg / OT Ostrau 

Anmeldung: ( 0151 23652813
oder per E-Mail: julia.tauer@bund-sachsen-anhalt.de

Teilnahme-Beitrag: 100 €
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Antrag auf Einrichtung einer 
Übermittlungssperre 

Eingangsstempel 

 
 
 
 
 
 
Antragsteller: 
Familienname:  
Vorname(n):  
Geburtsname:  
Geburtsdatum:    

Anschrift:     

 
 
 
 
 
Übermittlungssperren: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

1 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 

Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungskörperschaften (zum Beispiel bei 
Landtagswahlen) und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1 BMG). 

 
 

2 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Mandatsträger, Presse und Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung von 

Alters- und Ehejubiläen, (§ 50 Abs. 2 BMG)  
 

3 
  

der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an Adressbuchverlage und Herausgeber ähnlicher Nachschlagewerke ( § 50 
Abs. 3 BMG)  

 

4 
  der Auskunftserteilung über meine Meldedaten an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, der mein Ehepartner / 

Ehepartnerin / mein minderjähriges Kind, meine Eltern (nur im Falle der Minderjährigkeit der/des Antragstellenden) angehören – 
während ich diesen nicht angehöre, (§ 42 Abs. 3 BMG) 

 
 

5 
  

Datenübermittlung nach § 58 c Soldatengesetz (§ 36 Abs. 2 BMG) (nur für Bürger 17. Bis 18. Lebensjahr)  
 

 
 
Datum und Unterschrift(en)) 

 

 

 
Amtliche Vermerke: 
 
 

 

 

) Für den Antrag Nr. 2 sind die Unterschriften beider Ehegatten erforderlich 
 
 
 
Notiz: 
Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Falls Sie einer automatischen Veröffentlichung in unserem Amtsblatt nicht 
zustimmen wollen, füllen Sie bitte diesen Antrag aus und senden diesen unterschrieben zurück an:  
 
Gemeindeverwaltung Petersberg 
Götschetalstraße 15 
06193 Petersberg 
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Auszeichnung des Burg-Gymnasiums Wettin 
als Verbraucherschule durch 
Bundesumweltministerin

Am 03.06.2024 wurde das Burg-Gymnasium als Verbraucher-
schule mit Bronze-Status ausgezeichnet. Bundesumweltminis-
terin, Steffi Lemke, und die Vorständin des Verbraucherzen-
trale Bundesverbandes, Ramona Pop, überreichten in Berlin 
die Urkunde und eine Plakette für das Schulgebäude an Frau 
Dr. Roenneke und Herrn Ulrich. Im Anschluss an die feierliche 
Preisverleihung, bei der 103 Schulen aus 15 Bundesländern 
ausgezeichnet wurden, setzten die Delegierten der Schulen 
den Tag in Workshops zur Schulentwicklung und Vertiefung 
der Verbraucherbildung an den Schulen fort. 
Verbraucherbildung ist eine Querschnittsaufgabe aller Fächer. 
Täglich müssen wir in unserem Alltag zunehmend komplexe 
Herausforderungen bewältigen. Informationen müssen ver-
arbeitet und bestenfalls direkt reflektiert werden; es müssen 
Fragen beantwortet und Entscheidungen getroffen werden, die 
uns überfordern können. Ein Schwerpunkt, der diese Fragen 
und Entscheidungen am Burg-Gymnasium thematisiert, ist die 
Verbraucherbildung, welche jetzt mit der Anerkennung als Ver-
braucherschule gewürdigt wurde.
Herzlichen Glückwunsch auch an die Gemeinschaftsschule 
„Gottfried Wilhelm Leibnitz“ Wolmirstedt (Kategorie Bronze), 
das Geschwister-Scholl-Gymnasium Gardelegen (Kategorie 
Silber) und das Gymnasium Landsberg (Kategorie Silber), die 
als drei weitere Schulen aus Sachsen-Anhalt ausgezeichnet 
worden sind. 

Zu weiteren Inhalten können Sie sich gern auf unserem Pro-
fil bei der Verbraucherzentral https://www.verbraucherbildung.
de/verbraucherschulen/burg-gymnasium-wettin oder auf der 
Website des Burg-Gymnasiums Wettin https://www.burg- 
gymnasiumwettin.de/ informieren.
Dr. A. Roenneke (Schulleiterin am BGW), 
R. Ulrich (Geografielehrer am BGW)
 

Foto: Fr. Dr. Roenneke

Nichtamtlicher Teil

Nachhaltig, regional, gesund – neuer Verein 
„Ernährungsrat Halle/Umgebung“
Am 16.05.2024 wurde in Halle der Verein „Ernährungsrat  
Halle/Umgebung“ gegründet. Er verfolgt folgende Zwecke:

• Informationen über ökologische, nachhaltige, regionale,
 sozial gerechte und gesundheitsförderliche Lebensmittel- 
 produktionsweisen und Konsumverhalten bereitzustellen
• Akteur*innen entlang der Produktionskette zu vernetzen,
 um klimafreundlichere regionale Handelsstrukturen mit
 kürzeren Transportwegen aufzubauen
• Akteur*innen und Interessierten die Teilnahme an der
 Gestaltung eines ökologischen, nachhaltigen, regionalen,
 sozial gerechten und gesundheitsförderlichen
 Ernährungssystems zu ermöglichen
Die elf Gründungsmitglieder wählten Pauline Wenzel, 
Konstantin Sprenger, Katrin Grundmann und Hanna Luise 
Büschleb in den Vorstand. Der Verein plant die Eintragung ins 
Vereinsregister und die Beantragung der Gemeinnützigkeit.

Konstantin Sprenger, Vorstandssprecher des Ernährungsrats 
Halle/Umgebung:
„Aus der Gründungsinitiative ist nun ein Verein erwachsen. Das 
zeigt, der Ernährungsrat ist gekommen, um zu bleiben. Denn loka-
le Ernährungspolitik und deren Umsetzung befindet sich im Span-
nungsfeld von Produktion, Umweltschutz, Gesundheit, Bildung, 
Kommunikation und vielen weiteren Aspekten der sozial-ökologi-
schen Transformation“

Aktiv werden
Interessierte sowie neue Mitglieder sind herzlich willkommen, bei-
spielsweise zum Ernährungsrat-Plenum am 18. Juli im Peißnitz-
haus in Halle, zum Stammtisch-Ausflug beim Kinderbauernhof 
Halle und der Gärtnerei „Circle - Superlokales Gemüse“ auf dem 
Stiftsgut Stichelsdorf am 1. August oder zur Mitgliederversamm-
lung am 2. August, jeweils ab 18 Uhr. Weitere Termine und Infor-
mationen finden Sie u.a. auf der Webseite: www.ernaehrungsrat-
halle.de

Hintergrund zur Gründungsinitiative
Die Vereinsgründung geht auf eine Initiative innerhalb des Projek-
tes „Initiierung und Koordinierung eines Ernährungsrats für Halle 
(Saale), Saalekreis und Umgebung“ zurück, das vom BUND-Re-
gionalverband Halle-Saalekreis vom 01.01.2023 bis 31.12.2024 
durchgeführt wird.
Das BUND-Projekt wird gefördert durch das Förderprogramm 
„Kommunale Modellvorhaben zur Umsetzung der ökologischen 
Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen“ (KoMoNa) des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz (BMUV) über die Förderträgerin Zukunft 
– Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH und der Deutschen Post-
code Lotterie.

Ernährungsrat Halle/Umgebung

BUND-Regionalverband 
Halle-Saalekreis
Franzigmark 6
06193 Petersberg, 
OT Morl/Alaune

Nachhaltig, regional, gesund - neuer Verein „Ernährungsrat Halle/Umgebung“  

 Am 16.05.2024 wurde in Halle der Verein „Ernährungsrat Halle/Umgebung“ gegründet. Er verfolgt 
folgende Zwecke:  

·        Informationen über ökologische, nachhaltige, regionale, sozial gerechte und 
gesundheitsförderliche Lebensmittelproduktionsweisen und Konsumverhalten 
bereitzustellen 

·        Akteur*innen entlang der Produktionskette zu vernetzen, um klimafreundlichere regionale 
Handelsstrukturen mit kürzeren Transportwegen aufzubauen 

·        Akteur*innen und Interessierten die Teilnahme an der Gestaltung eines ökologischen, 
nachhaltigen, regionalen, sozial gerechten und gesundheitsförderlichen Ernährungssystems 
zu ermöglichen 

Die elf Gründungsmitglieder wählten Pauline Wenzel, Konstantin Sprenger, Katrin Grundmann und 
Hanna Luise Büschleb in den Vorstand. Der Verein plant die Eintragung ins Vereinsregister und die 
Beantragung der Gemeinnützigkeit.  
 
Konstantin Sprenger, Vorstandssprecher des Ernährungsrats Halle/Umgebung: 
„Aus der Gründungsinitiative ist nun ein Verein erwachsen. Das zeigt, der Ernährungsrat ist 
gekommen, um zu bleiben. Denn lokale Ernährungspolitik und deren Umsetzung befindet sich im 
Spannungsfeld von Produktion, Umweltschutz, Gesundheit, Bildung, Kommunikation und vielen 
weiteren Aspekten der sozial-ökologischen Transformation“ 
 
Aktiv werden 
Interessierte sowie neue Mitglieder sind herzlich willkommen, beispielsweise zum Ernährungsrat-
Plenum am 18. Juli im Peißnitzhaus in Halle, zum Stammtisch-Ausflug beim Kinderbauernhof Halle 
und der Gärtnerei "Circle - Superlokales Gemüse" auf dem Stiftsgut Stichelsdorf am 1. August oder 
zur Mitgliederversammlung am 2. August, jeweils ab 18 Uhr. Weitere Termine und Informationen 
finden Sie u.a. auf der Webseite: www.ernaehrungsrat-halle.de 
 
Hintergrund zur Gründungsinitiative 
Die Vereinsgründung geht auf eine Initiative innerhalb des Projektes „Initiierung und Koordinierung 
eines Ernährungsrats für Halle (Saale), Saalekreis und Umgebung“ zurück, das vom BUND-
Regionalverband Halle-Saalekreis vom 01.01.2023 bis 31.12.2024 durchgeführt wird.  
Das BUND-Projekt wird gefördert durch das Förderprogramm „Kommunale Modellvorhaben zur 
Umsetzung der ökologischen Nachhaltigkeitsziele in Strukturwandelregionen“ (KoMoNa) des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV) 
über die Förderträgerin Zukunft – Umwelt – Gesellschaft (ZUG) gGmbH und der Deutschen Postcode 
Lotterie. 
 
 
Ernährungsrat Halle/Umgebung 
BUND-Regionalverband Halle-Saalekreis 
Franzigmark 6  

 06193 Petersberg, OT Morl/Alaune 
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Jeder ist ein Künstler! - Wir sind alle Künstler! 
Street Art in Wettin am Burg-Gymnasium!
Von Pareidolia und Anamorphosis – vom Doodeln
und Scribbeln

Die Veränderung der Umgebung durch Fantasie
auf Vorgefundenen
Heute kam der amerikanische Street Art-Künstler, David Zinn, 
in den Kunstunterricht unserer 9. Kunstklasse im Spezialzweig 
Bildende Kunst am Burg-Gymnasium in Wettin.
Er erzählte humorvoll und mit vielen Bildern von seinem künst-
lerischen Werdegang, von seinem Leben als Künstler und der 
Entstehung seiner Bilder im öffentlichen Raum. Dabei ging es 
vor allem um die Darstellung perspektivischer Verzerrung, das 
Finden neuer Perspektiven und auch die Interpretation von 
Perspektive und Kunst im eigenen Leben. Wir sprachen von 
Träumen, die man erfüllen kann, wenn man sich nur traut und 
die richtige Perspektive für sich findet.
Wir, als Kunstschüler, waren natürlich begeistert von der Ge-
legenheit seine Techniken und besonders die Herangehens-
weise selbst auszuprobieren, wobei die Gelegenheit, unseren 
Schulhof auf der Oberburg zu verschönern, auch einen großen 
Ansporn darstellte. Mit Kreide auf den Boden zu malen, war 
irgendwie seltsam vertraut, es erinnerte an Kindertage und wie 
man früher mit unsicheren Strichen die ersten eigenen Kunst-
werke auf die Straße brachte. Nun kamen Perspektive, farb-
liche Übergänge, Selbstkritik und Ehrgeiz hinzu. Wir wollten 
etwas Besonderes erschaffen. Doch das ist genau das Ding, 
das auch für uns so neu war: unsere Bilder waren nicht auf 
Perfektion ausgelegt, auf Genauigkeit, sondern darauf, dass 
wir spontan kreativ wurden, Vorgefundenes nutzen und ver-
ändern.

Fotos. Fr. Schumacher

Aus unseren Impulsen auf dem Schulhof, die kaum mehr wa-
ren als zwei, drei Risse in der Wand, ein alter Metallring, ein 
Stück Holz, ein Krater zwischen zwei Platten oder ein Draht-
gitter wurden lachende Pilze, ein wütender Stier, verrückte 
Kartoffeln, ein Hasenbrot, ein Fenster nach Narnja, ein Burger 
fressender Alien, eine Riesenkatze und vieles mehr.

Es war schade, dass alle unsere Bilder vom Regen kurz da-
nach verwaschen und fortgespült wurden, doch ich denke, 
dass das genau der Sinn der Übung war: nicht kreativ sein, 
um hinter her jemandem ein Bild präsentieren zu können, son-
dern kreativ sein, damit wir merken, wie viel Schönheit und 
versteckte Kunst doch überall um uns herum und auch in uns 
bereits existiert - man muss sie nur entdecken und rauslassen.
Cecilia Wiede
Kunstklasse 9 am Burg-Gymnasium Wettin 

Jugend – Friedfischfischerprüfung 
Kreisanglerverein Saalkreis e.V.
Durch den Kreisanglerverein Saalkreis e.V. wird auf Grundlage 
des § 31 FischG und der aktuellen Fischerprüfungsordnung des 
Landes Sachsen-Anhalt bekannt gegeben, dass am 14.09.2024 
eine Jugend- und Friedfischfischerprüfung stattfindet.
Zugelassen für die Jugendfischerprüfung sind Jugendliche ab 
dem 8. Lebensjahr.
Zugelassen für die Friedfischfischerprüfung sind Personen ab 
dem 13. Lebensjahr.

Anmeldungen zu dieser Prüfung werden mittwochs von 18.00 Uhr 
bis 20:00 Uhr und samstags von 10.0 Uhr bis 12.00 Uhr und nach 
telefonischer Absprache ab dem 29.07.2024 in der Geschäftsstel-
le des KAV Saalkreis beim Geschäftsführer Herrn Steffen Nagel in 
Wettin-Löbejün OT Friedrichsschwerz Coloniestraße 27 entgegen 
genommen. 

Die Prüfungsgebühr für den Jugendfischereischein beträgt 25,00 
Euro.
Die Prüfungsgebühr für den Friedfischfischereischein beträgt bis 
zum 17. Lebensjahr 30,00 Euro. Ab dem 18. Lebensjahr beträgt 
die Prüfungsgebühr 55,00 Euro. Sie ist bei der Anmeldung zu ent-
richten.

Am 07.09.2024 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird eine Ein-
weisung/Schulung im Anglerheim des KAV Saalkreis e.V. an-
geboten. Der Bedarf ist bei der Anmeldung mit anzumelden. 
Anmeldeschluss ist der 18.08.2024.
Rückfragen sind zu richten an Herrn Bernd Schuhmann,
Tel. 0151/59173712 oder 0345-6821275 und Herrn Steffen Nagel 
Tel. 0162/9463765 oder 0345-44580937.

Schuhmann
Vorsitzender
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Gemeinde Petersberg
Ortschaft Brachstedt

Krixel Kraxel feiert Kneippfest
In der Brachstedter Kindertagesstätte feierte man auch in 
diesem Jahr das inzwischen schon traditionelle Kneipp-
Fest.  Eltern, Omas und Opas waren gekommen und wur-
den von den Krixel-Kraxel-Kindern mit Gesang und Tanz 
begrüßt. Nach dem kleinen Programm wurden alle Kneipp-
Anwendungen erläutert und konnten ausprobiert werden. 
Klangschalen erklangen und im Wasserbecken konn-
te man zum kreislauffördernden Wassertreten antreten.
Die Kleinen konnten sich Knüppelkuchen an einer großen 
Feuerschale backen. Für alle gab es eine reichliche Auswahl 
am leckeren Buffet. Kuchen, Obst und herzhafte Köstlichkei-
ten hatten die Eltern vorbereitet. Aus einer Popcornmaschine 
duftete es verlockend nach dem süßen Maissnack. Ein Bas-
teltisch und Kinderschminken sorgten für den richtigen Zeit-
vertreib bei den Kleinen. Herzlichen Dank an alle, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung geholfen haben.
Heiko Rebsch
Mitglied im Ortschaftsrat

Die Kita Krixel Kraxel feierte ihr Kneipp-Fest. 
Foto: Heiko Rebsch

Wir sind (Revier-) Pioniere
Die Preisträgerinnen und Preisträger des 2. REVIERPIO-
NIER Ideen-Wettbewerbs stehen fest. Auch der Brachstedter 
Heimatverein hat mitgemacht. Mehrere Mitglieder haben sich 
einen Kopf gemacht, getüftelt, sich durch Formulare gewühlt 
und Anträge gestellt. Es hat sich für unser Brachstedt gelohnt. 
Mit gleich drei Projekten zählen wir zu den glücklichen Gewin-
nern. Zwei Tage hat eine Jury 480 Einsendungen bewertet. 
144 Projektideen dürfen sich über ein Preisgeld zur Gestal-
tung des Strukturwandels freuen. Mit unserem Projekt „Lese-
teppich“ wollen wir etwas für unsere Kinder im Dorf anbieten. 
Einmal im Monat gibt es eine Vorlesestunde auf Kissen und 
Decken und Bildgeschichten per Beamer an der Wand. Bei 
unserem Projekt BBB (Brachstedter Basilikum Brause) dreht 
es sich um den grünen Daumen und Genuss für den Gaumen. 
Mit Kindern, Jugendlichen, Einwohnern und Profis entwickeln 
wir ein Rezept für leckere Brachstedter Basilikum Brause für 
unsere Feste und Veranstaltungen im Dorf. Das Basilikum 
bauen wir selbst an. Später gibt es vielleicht noch weitere 
großartige Verwendungsmöglichkeiten für die Gewürzpflanze. 
Unser drittes Preisträgerprojekt ist für unsere Geschichtsfor-

schung bestimmt. Wir haben eine Gruppe, die in die Historie 
unseres Dorfes eintaucht. Nun können wir einen ganz speziel-
len Dokumentenscanner für die historischen Vorlagen, einen 
Laptop sowie eine Archivsoftware anschaffen. Sobald es Neu-
igkeiten zu den Projekten gibt, informieren wir Sie. Herzlichen 
Dank an alle, die die Anträge formuliert und eingereicht haben.
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Fotowettbewerb – Beutel auf Reisen
Die Sommerferien und damit die große Reisezeit stehen vor 
der Tür. Auch in diesem Jahr ruft der Heimatverein Brachstedt 
wieder auf: Nimm ein Stück Brachstedt mit in die weite Welt 
und schicke uns ein Foto davon! Zum Jahresanfang haben wir 
in alle Briefkästen in unserem Ort die Nr. 2 unserer Brachstedt-
Beutel-Edition gesteckt. Packen Sie den aktuellen Beutel mit 
in Ihren Koffer. Dann machen Sie ein Foto vom Brachstedt-
Beutel an Ihrem Urlaubsort. Mit Ihnen selbst, Ihrer Familie, mit 
einer schönen Landschaft, vor einer Sehenswürdigkeit oder 
auf dem Schiff.
Je nachdem wo Sie gerade sind. Achten Sie bitte darauf, dass 
die Fotos veröffentlicht werden sollen. Also bitte keine Perso-
nen mit aufs Bild nehmen, die das nicht wollen. Bei Kindern 
unter 16 Jahren muss das Einverständnis der Erziehungsbe-
rechtigten vorliegen. Es gibt wieder kleine Preise zu gewinnen. 
So geht’s: Das Foto mit Ihrem vollständigen Namen und ein 
paar Stichpunkten zum Foto senden Sie bitte an die Maila-
dresse: 
heiko-rebsch@heimatverein-brachstedt.de 
oder per WhatsApp an die 0176-38579968 (Heiko Rebsch). 
Einsendeschluss für unsere Fotoaktion ist der 12.10.2024. 
Eine Jury prämiert die besten drei Fotos. Alle Gewinner wer-
den veröffentlicht und persönlich informiert.
Allen eine schöne Urlaubszeit, vergessen Sie den Brachstedt-
Beutel nicht im Gepäck und gut Licht!
Heiko Rebsch
Vorsitzender Heimatverein Brachstedt e.V.

Feuerwehr Brachstedt – Feierliche 
Fahrzeugweihe
Stolz sind die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Brach-
stedt auf das neue Einsatzfahrzeug HLF 10. Bereits im Januar 
wurde es in den Dienst gestellt und hat unsere Kameraden 
auch schon auf mehreren Einsätzen begleitet. Grund genug, 
um das Fahrzeug auch endlich gebührend einzuweihen.
Nach und nach trafen die eingeladenen Feuerwehrkamera-
den der Wehren Gutenberg, Kütten, Mösthinsdorf, Petersberg, 
Wallwitz, Teicha, Krosigk, Kaltenmark, Morl, Oppin, Niemberg 
und der Partnerfeuerwehr Reibitz (Sachsen) sowie die Gäste 
aus der Gemeinde und Einwohner von Brachstedt ein.
Die Spannung stieg und endlich öffnete sich das große Tor 
der Fahrzeughalle. Zur Begeisterung aller Anwesenden kam 
das HLF „durch den Nebel“ mit Blaulicht und Martinshorn he-
rausgefahren. Unser Maschinist H. Ludwig, der dienstälteste 
Kamerad unserer Feuerwehr Brachstedt, fuhr das Fahrzeug 
ehrenvoll auf den Vorplatz. Dank- und Grußworte sprachen 
unser Wehrleiter B. Hänsel, der Gemeindewehrleiter Berner, 
der stellvertretende Kreisbrandmeister Klose sowie der Bür-
germeister R. Krimm. Pfarrer Thon fand die richtigen Worte 
mit dem Schutzpatron der Feuerwehren, dem Heiligen Florian 
und sprach:
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„Segne dieses Löschfahrzeug und beschütze alle vor Unglück 
und Schaden, die es benutzen. Sei bei den Kameraden der 
Feuerwehr, gib ihnen Umsicht und Stärke, wenn sie Menschen 
retten, Schaden klein halten, Unglück und Schrecken aushal-
ten müssen.“
Wir danken allen Anwesenden und öffentlichen Vertretern, die 
Teil dieser schönen Zeremonie waren.
Freiwillige Feuerwehr Brachstedt

Foto: Fr. Friede

Tag der offenen Tür
Im Anschluss an die offizielle Weihe konnte das Einsatzfahr-
zeug bis in die Abendstunden besichtigt werden. Unermüdlich 
erklärten, zeigten und führten unsere Kameraden vielen Inter-
essierten die moderne Einsatztechnik vor. Vor allem einmal in 
der Mannschaftskabine oder vorn im Feuerwehrauto zu sitzen 
hat „Jung und Alt“ begeistert. Unsere Jugendfeuerwehr zeigte 
am Nachmittag ihr Können durch eine kleine Vorführung. 
Unsere Kameraden und Kameradinnen wünschen sich für die 
Zukunft Verstärkung ihrer Mannschaft. Wir brauchen neue Mit-
glieder und suchen diese nicht nur für die Jugendfeuerwehr. 
Die Truppmann-/Truppfrau-Ausbildung kann jede Person, die 
Mitglied in einer Feuerwehr ist, schaffen. Ob später Aufga-
ben im „Angriffstrupp“ oder als „Maschinist“ wahrgenommen 
werden, liegt im persönlichen Interesse und Talent. Auch die 
Kameradschaft untereinander und das Miteinander im Einsatz 
prägen und fördern den Zusammenhalt im Team ganz beson-
ders. Folgt der Feuerwehr Brachstedt auf facebook: 
Feuerwehr Brachstedt und instagram: feuerwehr_brachstedt
In diese Sinne „Allzeit Gut Wehr!“
Förderverein Feuerwehr Brachstedt e.V.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Gutenberg

Gutenberger Spielplatz - Make-Over - 
die ersten sichtbaren Erfolge
Unsere Kinder haben den Wunsch auf einen guten und sau-
beren Spielplatz - im Wohnort, um mit Freunden oder mit 
neuen Spielkameraden etwas zu erleben, Spaß zu haben und 
zu toben. Schöne Sitzgelegenheiten für ein generationsüber-
greifendes Treffen gehören dazu.
Kinder sind aufmerksam. Was antworten wir auf die Fragen 
unserer Kinder?

Im Jahr 2023 begonnen, haben Eltern eine Spielplatzinitiative 
in Gutenberg gegründet, Kinder starteten Aufrufe und waren 
sogar im Radio erfolgreich. Zugunsten der Kinder konnten 
private und Firmen-Spenden gesammelt werden. Vielen Dank.
Am 27.04. und 04.05. wurde fleißig auf dem Spielplatz ge-
arbeitet: Spielsand wurde ausgetauscht, einige Sitzbänke 
saniert, Müll beseitigt und Rindenmulch verteilt. Wir danken 
der Gemeinde für die entsprechenden Materialien, dem SV für 
das Mähen und der Jugendfeuerwehr für ihren starken Einsatz 
beim Sandaustausch sowie allen engagierten Helfern!
Große Sorge gilt dem Mittelpunkt des Spielplatzes, dem 
Rutschturm mit verbundenen Kletterein-heiten. Der Turm ist 
aktuell abgesperrt. Wird die Reparatur abgelehnt, muss die 
Verwaltung eine Nutzung untersagen. 
Für eine Neuanschaffung mit Einbau und TÜV-Abnahme reicht 
das erreichte Spendenpotential von 3.500 EUR nicht, es be-
darf weiterer Sponsoren und Anträge auf Fördertöpfe des Lan-
des oder Bundes. Für einen etwa gleichwertigen Erlebnis-Turm 
muss mit dem drei- bis vierfachem Betrag gerechnet werden. 
Auch kann der Turm entgegen dem gewünschten Bedarf nicht 
fix ausgetauscht werden. Ein Verlust, der die Kinder bewegt.
Wir Akteure suchen nach neuen zusätzlichen Lösungen. Ihre 
Ideen und Mithilfe an: 
 spielplatzgutenberg@gmail.com 
 oder bitte Kontakt an den Gutenberger Heimatverein:
 gutenberger.heimatverein@web.de
Möchten Sie zu Gunsten des Spielplatzes eine Spende leis-
ten? Dann überweisen Sie gern auf folgende Bankverbindung:
 Gutenberger Heimatverein e.V., 
 Saalesparkasse Halle, 
 Kt.Nr.:DE 19 8005 3762 0387 0814 97, 
 BIC: NOLADE21HAL, Verwendungszweck: Spielplatz
Ihre/eure Spielplatzinitiative / Gutenberger Heimatverein
gez. Vorstand 

Foto: Uta Neumanowski

Kita „Pusteblume“ Gutenberg
Manege frei!
Am 07.06.2024 öffnete der Zirkus „Pusteblume“ in Guten-
berg seine Tore. Manege frei hieß es für Zauberer, Clown, Seil-
tänzer und vieles mehr. Der stärkste Mann der Welt war auch 
vor Ort.
Wir danken allen fleißigen Eltern für die Unterstützung mit 
Kuchen und anderen Leckereien für Groß und Klein und ein 
besonderer Dank gilt dem Grillmeister Herr Reichardt.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Grundschule „kreative 
Impulse“ in Sennewitz und an den Hort Sennewitz für die tollen 
Schnuppertage. Die Kinder kamen mit viel Begeisterung in 
die Kita zurück und freuen sich nun noch mehr auf ihren neuen 
Lebensabschnitt.
C. Schäffner
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Fotos: Fr. Schäffner

Rehkitzrettung 
Durch eine Information des Landwirtes aus Seeben wurde uns 
mitgeteilt, dass am 13.06.24 im Revier Gutenberg 3 Kleefelder 
sehr früh gemäht werden sollen. Wir Jäger und zwei Helfer ha-
ben uns zum Absuchen der Flächen mit dem Drohnenpiloten 
an einer vereinbarten Stelle im Revier 5 Uhr morgens getrof-
fen. In den insgesamt 17 ha großen Flächen waren 2 Ricken 
mit jeweils 2 Kitzen und 2 Ricken mit jeweils 1 Kitz im Feld. Nur 
durch die genauen Koordinaten des Drohnenpiloten haben wir 
das letzte Kitz finden und in einer vom Tierschutz zur Verfü-
gung gestellten Klappbox sichern und retten können. 
Nach ca. 2 Stunden waren die Flächen gemäht und das Kitz 
wurde zum Schutz vor Greifvögeln im hohen Gras behutsam 
ausgesetzt. Beim abendlichen Ansitz konnte ich beobachten, 
dass sich die Ricke und das Kitz wiedergefunden hatten und 
das Kitz wohlauf war. An dieser Stelle möchten wir Jäger, Egon 

Reinicke - Jagdpächter, mein Sohn Ronny - Begehungsschein-
inhaber und ich, uns bei den Helfern Steffen Kuhnt, Detlef Rind 
sowie beim Drohnenpiloten und beim Tierschutz, der uns die 
Ausrüstung (Klappboxen, Fangkescher) zur Verfügung gestellt 
hat, für diese erfolgreiche Aktion recht herzlich bedanken.
Ralf Krake 
Jagdpächter 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Krosigk
Pro Krosigk-Kaltenmark e. V. informiert: 
Das Horchenfest war trotz der wetterbedingten Verschiebung 
auf den 15. Juni 2024 ein großer Erfolg. Wir möchten allen Be-
teiligten herzlich danken. Die Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie unsere Gäste konnten sich bei zahlreichen Attraktionen 
in gemütlicher Atmosphäre einen Eindruck von der Entwick-
lung des Projektes verschaffen. Ein besonderer Dank gilt un-
serer Projektleitung Horchen, Herr und Frau Goldmann sowie 
Marco Jacobshagen, die mit ihrem Team viel Freizeit und En-
gagement in die Vorbereitung und Umsetzung gesteckt haben. 
Die Begradigung des Bolzplatzes und der Ballsportanlage wird 
noch in diesem Jahr abgeschlossen sein. Im nächsten Jahr 
steht die Elektrik, Beleuchtung und Sommerkinoanlage an. 
Ab dem nächsten Schuljahr planen wir, allen Schulen, Kitas 
und anderen Kinder- und Jugendeinrichtungen jeden Montag 
altersgerechte Spiel- und Sportevents mit Picknick anzubieten. 
Die Freizeitanlage soll nicht nur individuell genutzt werden kön-
nen, sondern auch von Gruppen für Wandertage und Ausflüge.
Anschließend feierten wir unsere PROKK Geburtstagsparty, 
denn PROKK existiert nun seit 5 Jahren. Wir bedanken uns 
herzlich bei den Gratulanten, insbesondere den Erzieherin-
nen und allen Kindern der Kita Krosigk, die mit viel Liebe ein 
Geschenk gebastelt haben. Das Banner fand bei den Besu-
chern großen Anklang. Die Kinder haben die zum Horchen-
fest passenden Sportspiele des Bürgervereins Krosigk sofort 
in Beschlag genommen. Das Höhenfeuerwerk war für alle ein 
beeindruckendes Erlebnis und das liebevoll gestaltete und be-
leuchtete Ambiente sorgte für eine großartige Stimmung. Für 
diejenigen, die nicht kommen konnten, wir machen weiter und 
freuen uns auf unser 10-jähriges Jubiläum im Jahr 2029.
Nun richten wir unseren Fokus auf das Generationsfest der 
Vereine am 17. August 2024. Zuvor treffen wir uns bereits auf 
dem 1. Vereinsflohmarkt der Vereine in Petersberg, Parkplatz 
Goethebruch, am 7. Juli 2024, von 10 bis 15 Uhr. PROKK 
wird unter anderem für das leibliche Wohl sorgen.

Nr. 9 5. Juli 2024, Seite 41 Jahrgang 33

Sonntag  11.08.2024
Maschwitz 10:30 Uhr Kirche
Brachstedt 14:00 Uhr Kirche

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
Soweit nichts anderes vereinbart wird, legen die Seniorenkrei-
se im Juli und August Sommerpause ein. 

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr. Infos über 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN 
werden gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen 
und im Internet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt 
gegeben. 

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm
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Kindertagesstätte „Krosigker Spatzennest“
Hurra, Hurra, der neue Froschkönig ist da……
Der neue Froschkönig hatte schon ein paar Wochen in der 
Kita gewartet. Mitglieder des Kultur- und Heimatvereins Kro-
sigk-Kaltenmark haben im Vorfeld den Brunnen im Horchen 
ausgepumpt, gesäubert und die Platte für den neuen Frosch-
könig vorbereitet.
Am 06.06.24 um 9.00 Uhr früh wanderten alle Spatzen mit 
dem neuen Froschkönig im Bollerwagen in den Horchen. Dort 
angekommen, bedauerten die Kinder und Erwachsenen den 
alten Froschkönig. Dieser wurde leider mutwillig zerstört. Alle 
Kinder streichelten nochmal den neuen Froschkönig bevor 
er auf die Platte geklebt wurde. „Bleib schön gesund lieber 
Froschkönig“ wünschten alle Kinder noch.
Auch haben wir gehört, dass viele Wanderer ihn als Wunsch-
brunnen nutzen - oh, wie toll.

Viele liebe Froschgrüße 
vom Krosigker Spatzennest

Krosigkveranstaltungsplan.pdf

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Morl

Wiedersehen in
der Knirpsenvilla Morl
Viel zu lange war es leise in
der Villa und im Garten. 
Endlich, am 03.06.2024 öffneten sich nach vielen Bemühun-
gen und Gesprächen aller Beteiligten, wieder die Türen. Den 
strahlenden Gesichtern der Kinder, Eltern und Erzieher war 
es anzusehen, die Freude war riesengroß! Bereits im Vorfeld 
wurde beschlossen und organisiert, das muss gefeiert werden. 
Kitaleitung und Elternvertreter arbeiteten Hand in Hand, der 
Verein Pro Morl unterstützte bei der Durchführung und Finan-
zierung, Eltern und Omas backten Kuchen. Die Kinder waren 
sooooo aufgeregt, selbst die Rutsche wurde gewaschen. Am 
06.06.2024 startete dann unsere tolle Wiedersehensfeier mit 
Kindern, Geschwistern und Eltern im Garten.

Bei strahlendem Sonnenschein wurde gespielt, geschlemmt, 
viel geredet und gelacht. Die Familienrally vom CVJM hatte 
tolle Stationen dabei, das Nostalgiekarussell war immer be-
setzt, Kuchen, Pommes, Würstchen und Eis fanden reißenden 
Absatz.
Als Überraschung bekamen wir noch ein Geschenkepaket für 
die Kinder vom Verein Pro Morl überreicht.
Das Beisammensein aller nutzten wir auch, um uns von Elli, 
Samantha und Nino zu verabschieden. In den vielen schönen 
gemeinsamen Jahren sind sie gewachsen, selbständig gewor-
den und bereit, den Hort zu verlassen und die weiterführenden 
Schulen zu besuchen. Wir wünschen euch alles Gute, bleibt 
wie ihr seid und vergesst uns nicht!
Verabschiedet haben wir uns auch von Frau Herberg, als lang-
jährige Elternvertreterin und Kuratoriumsmitglied. Wir danken 
nochmals für die tolle, zielführende Zusammenarbeit, immer 
im Interesse der Kinder, der Kita und der Eltern.
Gemeinsam schauen wir jetzt weiter nach vorn. Es ist ein gutes 
und starkes Gefühl für uns als Morler KITA, engagierte Eltern, 
mit Ihnen auch den Verein Pro Morl und den neuen Ortschafts-
rat als tatkräftige Unterstützer und Förderer an unserer Seite 
zu wissen. Wir starten jetzt in die Ferienzeit und wüschen allen 
einen schönen Sommer mit viel Spaß, schönen Erlebnissen in 
der Kita und im Urlaub mit den Familien.
S. Knaak
Einrichtungsleiterin

Veranstaltungsplan Krosigk 
 

Termin / Uhrzeit Veranstalter / Art der 
Veranstaltung 

Ort der Veranstaltung 

08.07. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

20.07. 
14:00 – 16:00 Uhr 

Kultur- und Heimatverein 
Besichtigung Bergfried 

Bergfried 

22.07. 
14:30 – 16:00 Uhr 

Mehrgenerationen Treff n.e.V. 
Kaffeeklatsch 

Wassermühle 3 

31.07. 
14:00 Uhr 

Rentnertreff mit Kaffee und Kuchen Gemeindezentrum 
Neuenhäuser 13 

 

Jeden Mittwoch treffen sich ab 15:00 Uhr die Krosigker Skatfreunde im 
Gemeindezentrum Neuenhäuser 13. 
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Großer Tag für die Kleinen- Kinderfest in Morl
Große Freude bei allen Kindern herrschte am 15.06., als wir 
endlich das Kinderfest nachholen konnten, was am 01.06.  
leider witterungsbedingt verschoben werden musste.
Pünktlich ab 15 Uhr strahlte die Sonne mit den Kindern um 
die Wette und es wurde ein toller Nachmittag mit Spiel und 
Spaß am Morler Spielplatz. Jana hat die Kinder wieder einmal 
mit tollen Sportspielen herausgefordert, es gab viele Preise 
zu gewinnen. Am Glücksrad herrschte auch reger Betrieb in 
der Hoffnung auf den Hauptgewinn. Ein großes Dankeschön 
geht auch an Mandy für wunderschön geschminkte Kinderge-
sichter und an die Reiterinnen von Katjas Pferdereich für das 
Pony- und Pferdereiten. Natürlich durfte auch die FFW Morl 
nicht fehlen, damit sich die Kleinsten auch mal am Feuerwehr-
schlauch versuchen konnten. Vielen Dank für euren Einsatz. 
Es gab Kuchen, Eis, frisches Popcorn und Bratwurst, so waren 
alle auch kulinarisch bestens versorgt. Die Unterstützung vom 
Morler Senioren-Club wurde hier dankend angenommen.
Jetzt wünschen wir allen Bewohnern erst einmal einen  
schönen Sommer und den Schulkindern entspannte Ferien. 
Wir sehen uns hoffentlich alle wieder am 17.08., zum Sommer-
fest auf unserem Festplatz!

Es grüßt Euer Pro Morl e.V.
Sandra Gohr 

Foto: Sandra Göhr

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Nehlitz
Kinderfest in Nehlitz

Wir möchten uns von Herzen bei allen bedanken, die das 
Kinderfest in Nehlitz zu einem unvergesslichen Tag gemacht 
haben. Es war wundervoll zu sehen, wie Groß und Klein ge-
meinsam gefeiert und Spaß gehabt haben.
Ein besonderer Dank geht an die vielen Helfer, die tatkräftig 
unterstützt und dafür gesorgt haben, dass alles reibungs-
los verlief. Ohne Eure Hilfe wäre dieses Fest nicht möglich  
gewesen!

Herzlichen Dank auch an die Bäckerei Ebenrecht für die lecke-
ren Backwaren und an die Fleischerei Mauf für die köstlichen 
Spezialitäten, die das Fest kulinarisch bereichert haben.
Ein großes Dankeschön geht an die Kawi Kids aus Leipzig und 
die Clownfrau Luna aus Ostrau. Eure tatkräftige Unterstützung, 
die fantastische Zaubershow, die kreative Ballonmodellage, 
Riesenseifenblasen und die lustigen Spiele haben die Kinder 
begeistert und das Fest zu etwas ganz Besonderem gemacht.
Vielen Dank auch an alle Bäckerinnen, die mit ihren köstlichen 
Kuchen für süße Genüsse gesorgt haben.
Wir möchten ebenfalls den Eltern danken, die nicht nur ihre 
Kinder begleitet, sondern auch aktiv mitgeholfen haben, das 
Fest so besonders zu machen.

Wir freuen uns schon auf das nächste Kinderfest und 
darauf, wieder gemeinsam mit Euch zu feiern!

Euer Heimatverein Nehlitz e.V.

Foto: Juliane Schreiber

Rehkitzrettung Nehlitz
Gemeinsam mit dem zuständigen Revierjäger Karsten 
Hoenow und weiteren Helfern, konnte eine erfolgreiche Reh-
kitzrettung durchgeführt werden, um die hilflosen Kitze vor der 
Mahd aus den Wiesen zu retten. 
Die Zusammenarbeit zwischen uns war entscheidend, um die 
kleinen Rehkitze rechtzeitig aus der Gefahrenzone zu bringen. 
Mit viel Geduld und Sorgfalt wurde durch den Tierschutzverein 
Zörbig e.V. die Wiesen mithilfe einer Wärmebild Drohne abge-
sucht und die versteckten Kitze aufgespürt. Dank aller Helfer, 
konnten wir 2 Kitze in Sicherheit bringen und vor dem drohen-
den Mähtod bewahren. 
Es war ein bewegender Moment, die geretteten Kitze in die 
Freiheit entlassen zu können. 
Jedes Jahr werden die Wiesen gemeinsam mit dem zustän-
digen Revierjäger abgesucht. Die Anfragen an solchen Such-
aktionen, auch in den umliegenden Ortschaften, wird von Jahr 
zu Jahr größer. 
Einen großen Dank möchte ich an den zuständigen Revierjä-
ger Karsten Hoenow aussprechen, der sich jedes Jahr für die 
Rettung der Kitze einsetzt. 
Weiterhin danke ich dem Tierschutzverein Zörbig e.V., welche 
uns den Drohnenpiloten Benjamin Wolf und seine Lebens-
gefährtin zur Unterstützung geschickt hat, und den Helfern  
Helge Schleuder sowie Diana und Tom Ebert. Auch dem Land-
gut Krosigk möchte ich für die gute Zusammenarbeit danken. 
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Auch nächstes Jahr werden wieder fleißige Helfer in dem  
Gemeindegebiet Petersberg benötigt, um Rehkitze vor der 
Wiesenmahd zu sichern. 
Isabell Klein 

Foto: Isabell Klein

Foto: Karsten Hoenow

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Ostrau

Cocktailabend
Chillout-Lounge auf dem Schlosshof

am Samstag, dem 6. Juli 2024 ab 19 Uhr
Anfänglich als „kleine gemütliche Runde“ geplant, gelang mit 
dem ersten Cocktailabend 2021 ein überraschend riesiger Er-
folg. Der große Zuspruch und die zahlreichen begeisterten Re-
aktionen zu der herrlichen Atmosphäre und den angebotenen 
Köstlichkeiten beflügelten uns zu einer Neuauflage.
Wenn es heißt „Anna, Ahoi!“ erwarten Sie leckere Cocktails 
und Longdrinks, aber auch geheimnisvolle Neuheiten wie „Velt-
heims letzter Wille“. Erfrischendes und Durststillendes mit und 
ohne Alkohol, Deftiges vom Holzkohlegrill und natürlich feine 
Loungemusik von „FTN – Feiern Tag und Nacht“ sorgen für 
einen entspannenden Sommerabend in lauschigem Ambiente 
bei schönen Illuminationen.
Der Eintritt ist frei!

Anklänge
Haydn, Mayer, Debussy mit „Trio Vivente“
am Sonntag, dem 14. Juli 2024 um 16 Uhr

Die geniale Komponistin Emilie Mayer, einst Schülerin von 
Carl Loewe, später achtungsvoll und hoch gefeiert als der 
„weibliche Beethoven“ bezeichnet, schaffte es, sich in der von 
Männern dominierten Musikwelt des 19. Jahrhunderts durch-
zusetzen und zu behaupten.
Ihr Klaviertrio op. 16 wird umrahmt von J. Haydns „Jacobs Dre-
am“ und dem einzigen Klaviertrio von C. Debussy. In Haydns 
und Mayers Werken spürt „Trio Vivente“ den Anklängen an die 
impressionistische Kunst Debussys nach.
Die ausführenden Künstlerinnen Anne Katharina Schreiber 
(Violine) und Kristin von der Goltz (Violoncello) sind im Frei-
burger Barockorchester sowie bei den Berliner Barocksolisten 
tätig. Mit Jutta Ernst (Klavier) bringen sie frischen Wind ins 
Triorepertoire: lebendig, belebend, authentisch.
Eintrittskarten zum Preis von 17 Euro können telefonisch unter 
034600/25642, per E-Mail schloss@ostrau.de oder an der Ver-
anstaltungskasse ab 15 Uhr erworben werden.
Das Schloss-Café ist auch am Veranstaltungstag ab 13 Uhr 
geöffnet.

Schloss-Café & Trödel-Basar
geöffnet an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 

13 bis mindestens 18 Uhr
Liebevoll gestaltete Gasträume im altehrwürdigen Barock-
schloss, eine angenehm schattige Terrasse, ein luftiger Son-
nenpavillon und rote Liegestühle im Schatten alter Bäume 
laden zum Verweilen und Genießen der köstlichen und erfri-
schenden Angebote des Schloss-Café-Teams ein.
Die bunte Vielfalt alter und noch immer gefragter Gegenstän-
de lädt im Trödel-Basar zum Stöbern und Mitnehmen ein. Der 
Erlös kommt dem Ostrauer Schlosspark zugute.

Kaffee-Klatsch im Schloss
am Mittwoch, dem 31. Juli 2024 ab 14 Uhr

Seniorinnen und Senioren, die der Einsamkeit entfliehen 
und in netter Runde spielen, schwatzen und genießen 
möchten, sind herzlich eingeladen.

App für Störungsmeldungen
Mit der stoerung24-App können Sie ganz  
einfach Störungen und Mängel an öffentlicher 
Straßenbeleuchtung in ganz Deutschland 
melden. Nachdem Ihre Störungsmeldung 
eingegangen ist, kümmert sich das Team von
stoerung24.de darum, dass diese an die zuständige Stelle der  
Gemeinde Petersberg zur Mängelbeseitigung weitergeleitet wird.
Bei Störungen die eine akute Gefahr für Leib und 
Leben darstellen (Gasstörung, offenliegende 
Stromkabel...) ist die Polizei über den Notruf 110 
oder die Feuerwehr über 112 zu verständigen!
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Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer mit 
interessanten Urlaubserlebnissen!

Herzlich
Christine Vandamme & Georg Rosentreter
Schloss Ostrau e. V.

Vereinsnachrichten: 
Kaderänderungen, 
Trainingsstart und Testspiele 

Liebe Vereinsmitglieder und Fußballfreunde, wir freuen uns, 
euch die aktuellen Kaderänderungen für die kommende  
Saison vorzustellen. 
Abgänge: 
• Tobias Hilscher - wechselt zu Neutz 
• Andre Wald - wechselt zu Neutz 
Wir danken Tobias und Andre für ihren Einsatz und wünschen 
ihnen viel Erfolg bei ihrem neuen Verein. 
Neuzugänge: 
• Daniel Less (Mittelfeld) - kommt von Bennstedt 
• Tom Lübke (Abwehr/Mittelfeld) - kommt von Einheit Halle 
• Marvin Bollinger (Angriff) - kommt von Steinbach 
• Enrico Kathe (Torwart) - kommt vom FSV 67 Halle 
• Justin Kaiser (Torwart) - kommt von Reppichau 
• Maximilian Große (Abwehr/Mittelfeld) - kommt von 
 Schortewitz 
Wir heißen alle neuen Spieler herzlich willkommen und freuen 
uns auf spannende Spiele mit euch. 
Trainingszeiten: 
Das erste Training der neuen Saison findet am 09.07. um 
19:00 Uhr statt. Wir laden alle interessierten Vereinsmitglieder 
und Fans herzlich ein, vorbeizukommen und sich die neuen 
Spieler anzuschauen. Es ist eine großartige Gelegenheit, das 
Team zu unterstützen und einen ersten Eindruck von unseren 
Neuzugängen zu bekommen. 
Testspiele: 
Wir haben auch einige Testspiele geplant, bei denen ihr  
unsere Mannschaft in Aktion sehen könnt: 
• 12.07., 18:30 Uhr - Heimspiel gegen Reußen 
• 19.07., 18:30 Uhr - Heimspiel gegen ESG Halle 
• 21.07., 14:00 Uhr - Heimspiel gegen Löbejün 
• 27.07., 14:00 Uhr - Auswärtsspiel gegen Biendorf 
• 30.07., 18:30 Uhr - Heimspiel gegen Schortewitz 
• 03.08., 15:00 Uhr - Heimspiel gegen Waldersee 
Am 03.08. um 12:30 Uhr spielt zudem unsere zweite Mann-
schaft gegen die zweite Mannschaft von Waldersee. Auch hier 
freuen wir uns über zahlreiche Zuschauer, die unsere Mann-
schaften unterstützen. 
Wir freuen uns auf eure Unterstützung bei den Spielen und 
hoffen auf spannende und erfolgreiche Begegnungen. 
Mit sportlichen Grüßen 
Eure LSG 67 Ostrau 

Dank Förderung ein voller Erfolg: Projektchor 
CHORios endet mit grandiosem Finale
Am Sonntag, 16. Juni 2024 endete ein Kapitel, das wir  
gemeinsam geschrieben haben - voller Harmonie, Leiden-
schaft und unvergesslicher Momente. Nach drei Monaten  
intensiver Proben unter Leitung von Martin Tuchscherer und 

drei mitreißenden Konzerten in drei Kirchen unserer Gemeinde 
Petersberg ist es an der Zeit, allen Mitwirkenden von Herzen 
zu danken. Eure Hingabe zum Chorgesang und eure Stimmen 
haben alle Zuhörer verzaubert und berührt. Das Abschluss-
konzert in Wallwitz mit Standing Ovations war der krönende 
Abschluss einer unvergesslichen Reise.
Die Begeisterung, die wir beim gemeinsamen Singen erlebt 
haben, ist unbeschreiblich. Jeder Ton, jede Melodie hat uns 
verbunden und uns zu einer harmonische Einheit gemacht. 
Es war für alle eine Freude, Teil dieser wundervollen Truppe 
zu sein. Wir hoffen von ganzem Herzen, dass wir alle beim 
nächsten Mal wiedersehen und erneut gemeinsam in die Welt 
der Musik eintauchen können. Und alle, die nun auch Lust auf 
Chorsingen bekommen haben, fühlt Euch herzlichst eingela-
den.
In den Worten von Hans Christian Andersen: „Wo Worte  
versagen, beginnt die Musik zu sprechen.“  Möge die Musik 
immer unser aller Herz berühren und uns zusammenführen. 
Danke für alles, und auf ein baldiges Wiedersehen! Wir hoffen 
ihr bleibt dem Chorsingen treu. 
Lasst Eure Stimmen weiter erklingen im Krosigker Chor, im 
Mösthinsdorfer Heimatchor, in der Chorgemeinschaft Götsche-
tal, im Küttener Chor, oder beim nächsten Pop-Gospelchor-
Workshop mit Wolfgang Zerbin. Alle freuen sich auf stimmliche 
Unterstützung.

Ein großer Dank gilt auch allen, die für den wundervollen 
Rahmen unserer Konzerte in Mösthinsdorf, Brachstedt und 
Wallwitz gesorgt haben.
Die Maßnahme „Singen tut gut, singen macht Spaß“ wird 
durch das Land Sachsen-Anhalt gefördert. Herzlichen Dank, 
das damit die Tradition des Chorsingens unterstützt wird.

Beste Grüße
Euer Wildtulpe – 
Mösthinsdorfer Heimatverein e.V.
www.wildtulpe.com

Terminhinweis: 19. – 21. September 2025
Pop-Gospelchor-Workshop mit Wolfgang Zerbin
Anmeldung@wildtulpe.com – Jetzt Deinen Platz sichern!
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Liebe Unterstützer, Förderer und Freunde des 
KunstGUT Mösthinsdorf,
wir möchten heute unsere Herzen öffnen und unsere  
tiefste Dankbarkeit zum Ausdruck bringen für die großzügige  
Unterstützung, die wir durch das Beqisa-Programm erfahren  
haben. Es ist kaum in Worte zu fassen, wie sehr wir von  
dieser Förderung berührt sind und wie sehr sie unser Projekt  
bereichert.
Durch die finanzielle Zuwendung aus diesem wunderba-
ren Programm ist es uns möglich geworden, das KunstGUT 
Mösthinsdorf zu einem Ort der Begegnung für Menschen 
aller Generationen zu gestalten. Hier können wir nun nicht 
nur Begegnungsangebote organisieren, sondern auch Yoga- 
und Bewegungsangebote anbieten, die zur körperlichen und  
geistigen Gesundheit beitragen.
Besonders möchten wir auch dem Küchenstudio Micheel 
aus Halle danken, das uns nicht nur mit einer fachkundigen 
Beratung unterstützt hat, sondern uns auch zu äußerst güns-
tigen Konditionen eine Einbauküche zur Verfügung gestellt 
hat. Diese Küche ist für uns von unschätzbarem Wert, denn 
sie ermöglicht uns, nicht nur für die Gästeversorgung zu sor-
gen, sondern auch Back- und Kochworkshops anzubieten, bei  
denen sich Menschen kreativ entfalten können.
Ohne diese großzügige Hilfe und das Vertrauen in unser Pro-
jekt wäre all dies nicht möglich gewesen. Damit wurde uns  
ermöglicht, unsere Vision von einem lebendigen und inspirie-
renden Ort der Begegnung in die Realität umzusetzen.
Machen auch Sie sich ein eigenes Bild! Wir laden Sie herzlich 
ein, an unseren kommenden Veranstaltungen teilzunehmen. 
Am Donnerstag, den 4. Juli, ab 15 Uhr findet ein Spiele-
nachmittag statt, bei dem wir gemeinsam fröhliche Stunden 
verbringen können und leckeren selbstgebackenen Kuchen 
genießen können. Und am Donnerstag, den 18. Juli, ab 15 
Uhr laden wir euch ein zu einem gemütlichen Kaffeenach-
mittag, bei dem wir uns über Gott und die Welt austauschen 
können. Die Sportgruppe WildeTulpen 50plus, treffen sich 
am 11. und 25. Juli 2024 um 18 Uhr um sich fit zu halten. 
Nochmals von ganzem Herzen: Danke, dass Sie an uns  
glauben und uns auf unserem Weg begleiten.

Mit herzlichen Grüßen
Ingrid Krimm
KunstGUT Mösthinsdorf

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Petersberg
Sonderausstellung im Museum Petersberg
Die neue Sonderausstellung im Museum Petersberg zeigt vom 
22.06. bis 11.08. die Entwicklung von Kücheneinrichtungen im 
19. und 20. Jahrhundert anhand von Spielzeugküchen aus 
der Sammlung von Jörg Bohn (wirtschaftswundermuseum.de). 
Für die Kleinen (und kleingebliebenen Großen) gibt es Spiel-
zeug zum Anfassen in einer Spielecke. Die Küche des Hauses 
diente ursprünglich nicht nur als Kochplatz, sondern ebenso 
als Licht- und Wärmequelle. In ihr wurde gelebt, gearbeitet, 
gebadet und Wäsche getrocknet. Sie war der Mittelpunkt des 
Hauses, in dem die Familie zusammenkam.
Bereitete man die Mahlzeiten in frühen Rauchfangküchen 
noch über offenem Feuer zu, hielten zum Ende des 19. Jahr-
hunderts im Zuge der Industrialisierung viele Neuerungen 
Einzug in die Haushalte, so zum Beispiel mit Gas oder Koh-
le beheizbare Herde. Durch die zunehmende Verbreitung von 
elektrischen Kochstellen in den 1930er Jahren wurden die  
Kücheneinrichtungen dann kompakter und zweckmäßiger. Die 
Einbauküchen der Fünfzigerjahre schließlich stellten sich auf 
die nach dem Zweiten Weltkrieg geschrumpften Platzverhält-
nisse ein. Ihre mit Kunststoff beschichteten Schrankoberflä-
chen erleichterten nicht nur die Reinigung, sondern brachten 
auch Farbe ins Heim.
In der Ausstellung gibt es neben ganzen Einrichtungen viel 
hauswirtschaftliches Zubehör, vom Miniaturmixer bis zum 
Spielgeschirr, zu entdecken, sodass so mancher Besucher  
sicherlich auch das eine oder andere Spielzeug seiner Kind-
heit wiederfinden wird.
Das Museum Petersberg ist täglich, außer montags, von 10:00 
bis 17:00 Uhr geöffnet.

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Sennewitz

SCHACH  
Am 01. Juni 2024 spielten Hendrik Ehrath und Enosch Graf 
im 3. Turnier des Südharz-Cups in Walbeck bei Hettstedt 5 
Runden Schnellschach. Hendrik belegte in der Altersklasse 
U13 mit 4 Punkten den 1. Platz und gewann auch die Gesamt-
wertung des Südharz-Cups in der U13. Enosch erreichte in 
der Altersklasse U15 mit 2,5 Punkten den 6. Platz und in der 
Gesamtwertung Platz 3.

Beratungsstelle zur kommunalen  
Quartiersentwicklung in Sachsen-Anhalt
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Im April 2024 ermittelten in Toronto (Kanada) 8 Schachspieler 
aus der Weltelite den Herausforderer des Weltmeisters Liren 
Ding (China). In einem 14-Runden-Turnier mit langer Bedenk-
zeit siegte der jüngste, der 2006 geborene Inder Gukesh. Aus 
seiner 8. Partie stammt die abgebildete Stellung. 
Gukesh hat Schwarz und ist am Zug. Wie gewann Gukesh die 
Partie? Die Lösung und Infos zum Schachverein sind unter 
www.schach-in-sennewitz.de zu finden. 
Im Sommer steht die Eingangstür des Sennewitzer KulturCon-
tainers montags ab 17.00 Uhr offen. Schachinteressierte jeden 
Alters sind willkommen, auch aus anderen Ortschaften von 
Petersberg.  
Schachgemeinschaft 2011 Sennewitz e.V.

Saisonabschluss im Nachwuchs
Eine erfolgreiche Saison 2023/2024 geht für die Vereine der 
JSG Petersberg und die daran beteiligten Vereine aus Gim-
ritz, Gutenberg, Krosigk und Sennewitz zu Ende. Die 8 Nach-
wuchsmannschaften mit Beteiligung der genannten Vereine 
haben dabei ganz unterschiedliche Ergebnisse erzielt.
Nach der Vorrunde stand etwas überraschend unsere E-Ju-
nioren auf Platz 1 in ihrer Gruppe, was zur Teilnahme an der 
Meisterrunde des Saalekreises berechtigte. Die Jungs konn-
ten zwar ihre Siegesserie nicht fortsetzen, aber in der Entwick-
lung der Spieler und der Mannschaft haben sie den größten 
Sprung gemacht! Und unter den 6 besten Mannschaften des 
Saalekreises zu sein ist auf jeden Fall ein großer Erfolg.
Mit zwei Mannschaften waren wir bei den D-Junioren im Saa-
lekreis am Start. Die D1 hatte in den entscheidenden Spielen 
der Vorrunde kein Glück. Sie wurden am Ende „nur“ Dritter, 
2 Punkte hinter dem Erstplatzierten. In der Platzierungsrunde 
haben sie dann aber alle Spiele gewonnen, das soll erstmal 
jemand nachmachen! Ein großes Erlebnis war für die Jungs 
natürlich ein Wiedersehen mit den Jungs vom 1.FC Union Ber-
lin beim Hallenmasters im Winter. Und weil ja bekanntlich aller 
guten Dinge drei sind, schauen wir mal ob sich da nicht etwas 
machen lässt...

Die D2 konnte erst in der Platzierungsrunde richtig durchstar-
ten. Da gelangen dann 6 Siege und damit der vierte Platz von 
acht Mannschaften. Damit waren die Spätstarter dann endlich 
in der Spur, ein besseres Ergebnis haben sie in der Vorrunde 
leider verspielt.
Die C-Junioren hatten ebenfalls eine schwere Saison zu be-
stehen. Auch wenn am Ende nicht viele Punkte erspielt wur-
den, waren Chancen für mehr reichlich vorhanden. Individuelle 
Fehler und manchmal etwas Pech waren die Ursachen für ein 
Abschneiden unter Wert am Ende der Saison. Aber es geht 
weiter und wenn die Jungs wissen woran sie arbeiten müssen, 
dann wird das auch!
Unsere beiden F-Junioren Mannschaften haben sich in der 
Fair Play Liga des Saalekreises solide geschlagen. Die Älteren 
wurden am Ende vierter von neun Mannschaften. Die Jünge-
ren, die sogar noch als Bambinis spielen könnten, haben sich 
achtbar geschlagen, auch wenn der neunte Platz das so nicht 
vermuten lässt. In der gemeinsamen Trainingsgruppe haben 
alle Kinder viel Spaß!
Carsten Sehrig, Jugendleiter 1.SV Sennewitz

Saisonabschluss im Nachwuchs
Der Nachwuchsmannschaften des 1. SV Sennewitz beende-
ten eine erfolgreiche Saison 2023/2024.
Der größte Erfolg gelang den A-Junioren. Mit nur einer Nie-
derlage und drei Unentschieden wurde die Mannschaft vom 
1.SV Sennewitz Staffelsieger in der Landesliga Staffel 6! Eine 
konstant erfolgreiche Saison mit 12 Siegen und nur 22 Gegen-
toren führte am Ende zu einem 10-Punktevorsprung auf den 
Zweitplatzierten aus Eisleben. Herzlichen Glückwunsch an die 
Mannschaft! Ganz stark!
Unsere B-Junioren waren ebenfalls sehr gut unterwegs. Am 
Ende wurden sie souveräner Zweiter in der Stadtliga Halle, wo 
sie als Spielgemeinschaft mit den halleschen Vereinen HTB 
und Seeben spielen. 11 Punkte vor dem Dritten und nur 4 
Punkte hinter dem Stadtmeister haben sie eine sehr gute Sai-
son gespielt und sind vor allem mannschaftlich geschlossen 
aufgetreten. Das war einerseits ihr größter Entwicklungsschritt 
und andererseits der Garant für so manchen Sieg!
Ich möchte mich an dieser Stelle für die ehrenamtliche Arbeit 
aller Nachwuchstrainer beim 1. SV Sennewitz und der JSG 
Petersberg bedanken! Bei dem durch den 1.SV Sennewitz 
organisierten Trainerlehrgang konnten unsere Trainer viel ler-
nen und am Ende ihre Trainerlizenz in Empfang nehmen! Wir 
bauen auch weiterhin auf Euch! Und ein großes Dankeschön 
geht auch an die Eltern, die die Kinder und Jugendlichen zum 
Training und zum Spiel fahren, den Verkauf am Spieltag absi-
chern, die Trikots waschen, bei Siegen jubeln und bei Nieder-
lagen trösten. Ohne Euch würde es nicht funktionieren! Danke 
Danke Danke!
Wir planen aktuell die neue Saison 2024/2025 und freuen uns 
schon auf viele schöne Erlebnisse und möglichst viele Erfolge! 
Wenn Eltern uns bei der Betreuung der vielen Mannschaften 
oder in einer anderen Art und Weise unterstützen möchten, 
dann bitte die Trainer oder mich ansprechen. Wir sind für jede 
Hilfe dankbar!
Carsten Sehrig, Jugendleiter 1.SV Sennewitz



Gemeinde Petersberg
Ortschaft Teicha
Generationsprojekt
„Drei bis 83 – Jung und Alt unter einem Dach“

Seit Juli 2023 konnten durch das beliebte Projekt 15 Aktionstage 
mit attraktiven Angeboten für Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
bis  hin zu Senioren aus Teicha sowie aus den Nachbarorten rea-
lisiert werden. Viele Begegnungen sowie Projekttage unterschied-
lichster Art wurden organisiert und in die Tat umgesetzt. Über das 
gemeinsame Schaffen ist ein Klima des Miteinanders entstanden. 
Das Projektziel ging voll und ganz auf. Gemeinsam erlebten und 
genossen alle die angebotenen gemeinsamen Mitmach-Aktionen. 
Zum Abschluss fand bei schönstem Sommerwetter nocheinmal 
ein kreativer Workshop statt, bei dem das Drucken mit Lavendel-
farbe im Mittelpunkt stand. Perspektivisch werden wir das Pro-
jekt in Zusammenarbeit mit dem Verein CVJM Familienarbeit e.V.  
weiter in regelmäßigen Abständen anbieten.          #moderndenken

6 auf einen Streich – Wir sind wieder REVIERPIONIER!
478 Projektanträge wurden 2024 für den Ideenwettbewerb  
REVIERPIONIER eingereicht. Gleich 6 der insgesamt 144 Preis-
träger kommen aus unserer Ortschaft Teicha. Mit den Projekten:
REVIERGESTALTEN
„Klimaschutz auf dem Spielplatz – Aktionen für Groß und Klein“
„Generationsvernetzt: Spielplatz-Spektakel“
„All black“ – die schrecklich gute Halloweenparty
„Teichaer Winterzauber“

ZUKUNFTGESTALTEN
„Werkstatt-Tage Kita Teicha: Kinder entdecken das Handwerk“
„CoolTour von 12 bis 12“
wird unser Dorf weiter kulturell und nachhaltig ordentlich auf- 
gewertet und viele positive Folgeeffekte ergeben sich. Die  
Vorbereitungen zur Realisierung in den nächsten 11 Monaten 
laufen dazu bereits auf Hochtouren.

Wir freuen uns auf alle Projekte und werden aktiv an der Um-
setzung mitwirken bzw. die engagierten Akteure und unseren 
fleißigen Heimatverein selbstverständlich unterstützen.

Unterstützung für Mäharbeiten in Teicha + Ortsteile gesucht
Haben Sie ein wenig Zeit und ein ¤ für Ihr Heimatdorf Teicha?
Wer kann 2024 einen Teil der Grünflächenpflege 

(kleine Mäharbeiten) ehrenamtlich übernehmen?
Melden Sie sich gern bei einem Mitglied des Ortschaftsrates o. 
unter Tel.: 0177/6968755 bzw. per Mail: mein_teicha@web.de

Dankeschön des Monats
–	an Annika Troschke für die Organisation der
	 bereits 2. großzügigen Sachspende
–	an Thomas Gaßmann für die Reinigung der neuen Grillstelle
–	an die fleißigen Bewohner aus der Bahnhofstraße
	 für die regelmäßige tolle Pflege in ihrem Kiez
–	an Maik Vetter für die Reparatur der Sitzfläche am Spielplatz
–	an alle Wahlhelfer bei der Kommunalwahl für ihren Einsatz
	 bis teilweise in die frühen Morgenstunden
–	an all unsere Grünflächenpaten für ihren Einsatz
–	an alle Kameraden der Feuerwehren und an das Bauhofteam 
	 für die Beseitigung der Sturmschäden der letzten Wochen

Wir wünschen allen Schülern erholsame Ferien und 
allen Einwohnern eine schöne sonnige Urlaubszeit.

Die Mitglieder des Teichaer Ortschaftsrates

® CVJM Familienarbeit e.V.

Es erwartet Euch: • kleine Ausfahrt
• tolle Fahrzeuge • coole Mucke 
   aus der Region    und geiler Flair
• Fassbrause und Bier u.v.m.

: zweitaktertreffen_teicha

Ihre Idee für Teicha ist gefragt!?
Um noch besser Ihre Interessen vertreten zu können, würden  
wir uns über eine direkte Beteiligung freuen. Wir suchen weiterhin 
realistische Ideen, machbare Projekte und direkte Wünsche, die 
sich in unserer schönen Ortschaft verwirklichen lassen.

Meine Idee:

Unterstützen Sie uns bitte dabei und kontaktieren Sie uns unter:

E-Mail: mein_teicha@web.de oder       0177/6968755

Wir freuen uns über Ihre Vorschläge!
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JAGDGENOSSENSCHAFT TEICHA
Bekanntmachung
Zur Jahreshauptversammlung am 19.04.2024 wurde folgender 
Beschluss einstimmig gefasst:
Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt, den 
Reinertrag der Jagdpacht laut Satzung §10 Abs. 2 nicht 
auszuzahlen.
Der Vorstand

Tagesfahrt zum Hundisburger Schloss
Es gehörte früher zu den Braunschweiger Schlössern und ist 
für viele ein noch unbekanntes, barockes Kleinod in unserem 
Sachsen-Anhalt, das es zu entdecken lohnt!
Wir als Siedlergemeinschaft Petersberg laden ein diese wun-
derbare Anlage bei einer Tagesfahrt nach Schloss Hundis-
burg am 8. September 2024 kennenzulernen mit Schloss- 
und Parkbesichtigung, Besuch des Technischen Denkmals  
„Ziegelei“ und Mittagessen. 
Wir starten um 9:00 Uhr per Bus ab Haltestelle Teicha, Bahn-
hofstrasse.
Wer aus der Gemeinde Petersberg mitfahren möchte – der 
Gästebeitrag beträgt 12 € - melde sich bitte spätestens bis  23. 
August 2024 unter 01520 4434641  (Bei Mailbox bitte den Na-
men angeben) an. Bei Fragen rufe ich zurück.
Wir freuen uns auf Euch und Sie!
Andrea Uhlenhaut 
Siedlergemeinschaft Petersberg

Es grüßt der Kindergarten aus Teicha
Unser Sommerfest 2024
Am 5. Juni war es soweit, unser jährliches, längst zur Tradi-
tion gewordenes Sommerfest fand statt! Gemeinsam mit ihren 
Familien genossen unsere Kitakinder einen Tag voller Spaß, 
Action und Leckereien. Mit Kaffee und von den Eltern liebe-
voll gebackenem Kuchen stimmten sich alle auf einen schönen 
Nachmittag ein. Beim Losen wurden Preise gewonnen, die Tei-
chaer Feuerwehr erfreute mit Feuerwehrschlauch und Wasser, 
eine Hüpfburg begeisterte große und kleine Kinder. Es gab Eis 
von der Eislust Teicha, Kinder durften sich mit Glitzertattoos 
und geschminkten Gesichtern verschönern lassen, und, und, 
und. Abgerundet wurde der Tag mit dem Auftritt unserer Musik-
schulkinder der Musikschule Fröhlich. Wir freuen uns ganz doll 
auf folgende Sommerfeste und danken für die Unterstützung 
aller Beteiligten.

Bald nun ist Schulbeginn…
…doch bevor es soweit ist, gibt es für unsere Vorschüler noch 
das eine oder andere Highlight: Anfang Juni besuchten sie ge-
meinsam mit Frau Juwien und Frau Schölz die Grundschule 
und den Hort in Sennewitz, für die Kinder war es ein aufregen-
der Tag, der, vor allem bei den Kindern, die Vorfreude auf die 
Schulzeit erhöhte, bei den Erziehern mal wieder daran erinner-
te, wie schnell doch die Zeit vergeht.
In der folgenden Woche besuchten die Kinder den Zoo in 
Halle. Am Freitag, dem 14. Juni erlebten sie eine Übernach-
tungsparty im Kindergarten. Dieser Tag war für die Kinder eine 
Überraschung mit Pizzaessen, Märchenflimmerstunde und 
Schatzsuche im Dunkeln, buhuuuu. Das war ein Spaß!

Wir sind die Gewinner…
…des Ideenwettbewerbs REVIERPIONIERE. Wir freuen uns 
riesig, lassen mit dieser Finanzspritze unsere Kinderwerkstatt 
wiederaufleben. Ein großer Dank geht an Jenny Steinhorst, die 
uns angemeldet hat.

Einen sonnigen Juli wünscht das Erzieherteam 
aus dem Kindergarten in Teicha 

Gemeinde Petersberg
Ortschaft Wallwitz

Erfolgreicher Start…
…für die erste Klasse der Grundschule Wallwitz. Am 18. Juni 
2024 gaben „Die schnellen Feuerdrachen“ ihr Debut beim all-
jährlichen Sparkassencup im Drachenbootrennen. Die Kleinen 
waren schon seit Tagen aufgeregt und konnten es kaum erwar-
ten, endlich in das echte Boot zu steigen. Nach der Enthüllung 
der Team-T-Shirts stieg die Nervosität sogar noch.
Und die Trockenübung im Klassenzimmer hat sich auf jeden 
Fall gelohnt, denn die Kinder konnten schließlich den Sieger-
pokal in die Höhe halten und ihren 1. Platz feiern. 
Für alle war es ein unvergessliches Erlebnis, abgerundet 
durch die Mühe der Lehrer und pädagogischen Mitarbeiter, die 
viel Kraft in die ganze Vorbereitung und das Training investiert 
haben, sowie die Eltern, die beim Anfeuern über den komplet-
ten Osendorfer See zu hören waren und für das leibliche Wohl 
der „schnellen Feuerdrachen“, in Form verschiedenster Lecke-
reien und Getränke, sorgten. Auch wenn die fahrende Snack-

Ein gefördertes Projekt
mit Unterstützung durch:

WORKSHOP
Samstag, 13. Juli 2024  I  13 Uhr

für Kinder und Jugendliche von 10 – 18 Jahren

Wer hat Lust die Grillstelle in der Bahnhofstr. 
kreativ umzugestalten?     0177/6968755
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bar der 1. Klassen, mit einem geplatzten Reifen, nicht ganz 
so glorreich war, wie die super Leistung der Kinder, so hat sie 
trotzdem allen den Tag „versüßt“.

Foto: Claudia Fricke

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Mitgas (ein Unter-
nehmen der enviaM-Gruppe), die die tollen T-Shirts gespon-
sort haben, die aus der 1. Klasse das siegreiche Team „Die 
schnellen Feuerdrachen“ gemacht haben. Dank der großarti-
gen Zusammenarbeit mit der Mitgas und dem WOSZ-Fanshop 
konnten die Kinder mit ihrer individuellen Kleidung den ganzen 
Tag voller Stolz das Gelände des Halleschen Kanu-Club 54 
e.V. unsicher machen.
Auch die anderen Klassenstufen der Grundschule Wallwitz ha-
ben ihr Bestes gegeben und super Platzierungen erreicht.
Jeder Einzelne hat mit seinem Engagement diesen Tag zu 
einem ganz Besonderen gemacht.   

Bild: Claudia Fricke

Foto: Claudia Fricke

Kirchennachrichten
Evangelischer Pfarrbereich Teicha

Juli 2024

Monatsspruch: „Du sollst dich nicht der Mehrheit
anschließen, wenn sie im Unrecht ist.“
     (2.Mose 23,2)

GOTTESDIENSTE
Sonntag,  07.07. 6. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD   Merkewitz
 10:00 Uhr GD   Gutenberg 

Sonntag,  14.07. 7. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD   Teicha

Sonntag, 21.07.  8. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD  Sennewitz

Sonntag, 28.07.  9. So.n.Trinitatis
 10:30 Uhr zentraler GD Petersberg

Sonntag, 04.08.  10. So.n.Trinitatis
 10:00 Uhr GD  Merkewitz
 10:00 Uhr GD  Gutenberg 

KINDER in der KIRCHE
Herzliche EINLADUNG zum KINDERPFARRHAUS, wie immer 
in Teicha im Gemeindezentrum, dienstags ab 16:00 Uhr.
(Kaffee, Andacht, Thema, Basteln, Spiele...)
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Kommt doch mal vorbei und macht mit! Und wenn Eltern mit-
kommen möchten, sind sie beim Kaffee herzlich willkommen.

KIRCHENENGEL
Es treffen sich junge Familien mit Kindern von 1 Jahr bis zum 
Vorschulalter im Gemeindezentrum; immer am zweiten und 
vierten Donnerstag im Monat von 15:45 -16:45 Uhr miteinan-
der singen, spielen, Kreatives gestalten und, und, und, …
Wir freuen uns auf weitere Interessierte.

Konfirmanden
KU-Projekttag am 24. August von 10-15 Uhr in Löbejün

MUSIK IM PFARRBEREICH
Posaunenchor im Gemeindehaus in Sennewitz, jeden Diens-
tag um 19:00 Uhr
Kirchenchor im Gemeindezentrum Teicha, jeden Montag um 
17:45 Uhr. 

KONZERTE UND WEITERE VERANSTALTUNGEN
Orgelreihe „ORGEL-plus“ 2024 Mauritiuskirche Teicha
Am 28. Juli um 17 Uhr laden wir ein zum Konzert Orgel plus 
Instrumentalkreis. Der Eintritt ist frei.

Argentinische Nacht in der Kirche St. Nicolai
in Sennewitz
Am 02. August um 19 Uhr spielt das Ensemble Milonga-Sen-
timental auf zu einer Argentinischen Nacht. Ein Abend voller 
Leidenschaft und Lebensfreude, grandiose Stimmen und Vir-
tuose Instrumente.
Eintritt: 17 € im Vorverkauf über Pfarramt Teicha, 20 € Abend-
kasse, Schüler 10 €

Café Plus
„Krankheiten an Garten- und anderen Nutzpflanzen“

Vorgetragen von H. Zimmermann
Immer am 2. Mittwoch im Monat ab 14:30 Uhr

Kommen Sie doch auch!
Zum offenen Gemeindezentrum Teicha 

am 10. Juli 2024

Jubiläumskonfirmation 2024
Der Termin für die Jubiläumskonfirmation ist der 29. Septem-
ber 2024 um 14 Uhr, gemeinsam mit dem Erntedankgottes-
dienst in der Kirche Teicha. Im Anschluss gibt es im Gemeinde-
zentrum Teicha eine gemeinsame Kaffeetafel. 
Weitere Interessierte können sich melden unter der Telefon-
nummer 034606-20333 oder eine Mail senden an 

Ev.PfarramtTeicha@t-online.de 
oder ganz klassisch einen Brief per Post an: Evangelisches 
Pfarramt Teicha, OT Teicha, Dorfplatz 19, 06193 Petersberg.
Sprechzeiten: im Pfarrhaus Teicha: Dienstag 17:30-18:30 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung: ( 034606 – 20333.
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Dienstag 13:00-17:30 Uhr und 
Donnerstag 08:00-12:00 Uhr
Es grüßt Sie und wünscht eine gesegnete Zeit, 
Ihr David Joram, Gemeindepädagoge und Pfarrer

Spitzenbeteiligung beim Friedhofseinsatz
Am 25.05 hat der Gemeindekirchenrat von Gutenberg zum 
Arbeitseinsatz auf den Friedhof eingeladen. Zwölf Erwachse-
ne und vier Kinder kamen zusammen, die höchste Beteiligung 
seit Jahren! Bei Sonnenschein wurden fleißig Äste beschnit-
ten, Totholz beräumt, gemäht, der Treppenaufgang von Un-
kraut befreit und vieles mehr. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen.
Wir bedanken uns bei allen kleinen und großen Helfern für ihr 
freiwilliges Engagement!
Der Gemeindekirchenrat Gutenberg

Foto: Miriam Winkler

EINLADUNG 
BIBELGARTENFRÜHSTÜCK 

AM BIBELGARTEN IN TEICHA 

 
20. JULI 2024 

10 Uhr bis 12 Uhr 
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Kirchennachrichten für das Ev. Kirchspiel Ostrau 
(mit Ostrau, Mösthinsdorf, Kütten und Drobitz)

sowie
Kirchennachrichten für die Ev. Kirchengemeinde 

Krosigk (mit Krosigk und Kaltenmark)

Herzliche Einladung:
FRAUEN
Frauenhilfe, Mittwoch, 17. Juli 2024, 15 Uhr im Pfarrhaus in 
Ostrau

GOTTESDIENST mit Taufe
Sonnabend, 10. August 2024, 14 Uhr in Mösthinsdorf

KONZERT
Sonnabend, 17. August 2024, 19 Uhr Kirche in Krosigk
im Rahmen der „Nacht der Kirchen“ mit dem Chor vocHALis

*********************************************************************.
Evangelisches Pfarramt Ostrau, Pfarrer Christoph Schulz,

K.-Marx-Str. 89, 06193 Petersberg, OT Ostrau
Tel. 034600/20284

DANKE
Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchspiels  
Ostrau dankt der Petersberger Agrar für das Abfahren eines 
großen Laubhaufens im Pfarrgrundstück.

Katholische Gemeinden „St. Josef“ Löbejün, 
„St. Petrus“ Wettin und „St. Michael“ Ostrau

  14. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 07.07. 09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün
  15. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 14.07. 09.00 Uhr Heilige Messe in Wettin 
 09.00 Uhr Heilige Messe in Ostrau
  16. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 21.07. 09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün
  17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28.07. 09.00 Uhr Wortgottesfeier in Ostrau
 09.30 Uhr  Evangelischer Gottesdienst
  in Wettin, St. Nicolai 
  18. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 04.08. 09.00 Uhr Heilige Messe in Löbejün
Im Laacher Messbuch fand ich den folgenden Satz von Papst 
Franziskus, der Sie in die Ferien- und Urlaubszeit begleiten 
könnte und Sie stärken möge:
„Liebe Freunde, sicher ist es notwendig, den Hungrigen Brot 
zu geben; das ist ein Akt der Gerechtigkeit. Aber es gibt auch 
einen tieferen Hunger, den Hunger nach Glück, den nur Gott 
stillen kann. Den Hunger nach Würde.“ (Seite 733)
Einen erholsamen und gesegneten Sommer wünscht Ihnen 
Pfr. J. Werner

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN FÜR DEN 
PFARRBEREICH HOHENTHURM:
BRACHSTEDT, BRASCHWITZ, HOHENTHURM, 
MASCHWITZ, NIEMBERG, OPPIN, PEIßEN, PLÖßNITZ 
UND ZWEBENDORF
Evangelisches Pfarramt Hohenthurm, Von-Wuthenau-Platz 5, 
06188 Landsberg OT Hohenthurm, 
Telefon und Fax: (034602) 50 111, mobil: 01602680124, E-
Mail: johannes.thon@pfarramt-hohenthurm.de; 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel, E-Mail: a.ebel@posteo.
de, Telefon: 0345 22604634 oder 0177 5438333

SPRECHSTUNDEN VON PFARRER THON
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder 
nach Vereinbarung)
Urlaub Pfr. Thon: 12.-23.7., Vertretung in 
Trauerfällen: Pfarrer Schulz, Ostrau (Karl-Marx-Straße 89, 
06193 Petersberg OT Ostrau, Tel.: 0346 00 20 284)

BÜROZEITEN IM PFARRAMT HOHENTHURM
Urlaub vom 14.07.-01.08.2024
Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr
In der Urlaubszeit bitte vorher anrufen, ob geöffnet ist !!!

KIRCHENMUSIK 
IM PFARRBEREICH HOHENTHURM 
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauun-
gen, kirchlichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern an-
sprechbar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin  Tel.: (034604) 21843
Herr Hans-Martin Uhle, Oppin  Tel.: (034604) 20569
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n)  
Musiker(in), dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer 
Wahl.

BESONDERES
Ankündigung: Orgelkonzert mit Kantor Tim-Dietrich Meyer
Sonntag, 15. September, 16 Uhr, Kirche Hohenthurm

GOTTESDIENSTE
Sonntag  07.07.2024 
Niemberg 09:00 Uhr Kirche 
Zwebendorf 10:30 Uhr Kirche
Plößnitz  14:00 Uhr Kirche 
Peißen  14:00 Uhr Kirche
Sonntag 14.07.2024
Brachstedt 10:30 Uhr Kirche
Maschwitz 14:00 Uhr Kirche
Sonntag 21.07.2024
Peißen  10:30 Uhr Kirche
Niemberg 14:00 Uhr Kirche
Sonntag 28.07.2024
Oppin  09:00 Uhr Kirche
Brachstedt 10:30 Uhr Kirche
Braschwitz 10:30 Uhr Kirche
Hohenthurm 14:00 Uhr Kirche
Sonntag 04.08.2024
Plößnitz  09:00 Uhr Kirche
Niemberg 10:30 Uhr Kirche
Zwebendorf 10:30 Uhr Kirche
Peißen  14:00 Uhr Kirche
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Sonntag  11.08.2024
Maschwitz 10:30 Uhr Kirche
Brachstedt 14:00 Uhr Kirche

SENIORENKREISE/GEMEINDENACHMITTAGE 
Soweit nichts anderes vereinbart wird, legen die Seniorenkrei-
se im Juli und August Sommerpause ein. 

KINDERKIRCHE
In der Schulzeit, donnerstags, 16-17.30 Uhr. Infos über 
Gemeindepädagogin Adelheid Ebel.

WEITERE TERMINE ODER TERMINÄNDERUNGEN 
werden gegebenenfalls über Aushänge in den Schaukästen 
und im Internet unter www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt 
gegeben. 

Evangelisches Pfarramt Hohenthurm
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Beratungsangebot
und Hilfe bei Anträgen

Wir bieten Euch eine kostenlose Beratung an und helfen Euch 
u.a. einen Pflegegrad, medizinische Hilfsmittel oder die Schwer-
behinderung zu beantragen. Wir haben ein umfangreiches  
Wissen und Erfahrung von über zehn Jahren Beratung, was wir 
Euch gern zur Verfügung stellen wollen.

Unser Beratungsspektrum umfasst u.a.:
•	 Schwerbehindertenrecht und Schwerbehindertenausweis, 
•	 Medizinische Hilfsmittel der KK, Physio- und Ergotherapie,
	 Fahrtkostenerstattung zu ambulanten Arztterminen, 
•	 Pflegegrad und pflegeunterstützende Leistungen,
	 Sach- und Geldleistungen
•	 Unterstützung und Teilhabe von Menschen 
	 mit Behinderung, 
•	 Persönliche Assistenz, Schulbegleiter,
	 integrative Bildungsmöglichkeiten uvm.

Termine ab sofort bitte nach
telefonischer Vereinbarung unter:

( 0345/78235640.

Annett Melzer und Ulf Karge

 

 

W i r b i e t e n B e r a t u n g z u : 
 

 
Behinderten- und Sozialrecht SGB XII, 
Medizinrecht SGB V, Pflege SGB XI, 
Teilhabe und Persönliches Budget SGB IX 

 
Schwerbehindertenrecht,

   
   Bera tungs s te l le  für  
          a l l e Menschen   
 mit  Bee in t r ä cht i gu nge n  
 
   im  Ve re in  KL IFS  e . V . 

 

Pflege (Pflegegrad), Pflege- 
hilfsmittelpauschale, wohnumfeld- 
verbessernde Maßnahmen bei der 
Pflegekasse, 
 

Medizin. Hilfen, Fahrtkosten, Hilfsmittel, 

Arbeit und Beschäftigung für Menschen 
mit Behinderung, 

 
Selbsthilfe und ehrenamtliche Tätigkeit 
für Menschen mit Handicap, 
Freizeitangebote, 

 

integrative Bildungsmöglichkeiten, 
 

Assistenzleistungen (med. 
Behandlungspflege, Rund-um-die-Uhr- 
Assistenz, Freizeitassistenz, 
Integrationshelfer, Arbeitsassistenz) 

   zahlreichen Leistungen des      
 Behinderten – und Sozia lrecht ,    
         Persönl iches Budget,   

   Assistenzleistungen in 
unterschiedlicher Form 
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